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Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote
Schachblumenfest 
Naturpark Hessischer Spessart mit 
Infomobil am 23. April in Altengronau

Steinau. Am Sonntag, 16. April 
treffen sich die Wanderer des 
VHC Steinau zur Wanderung 
im Bereich Ulmbach - Sarrod 
auf dem US-Wanderweg. Treff-
punkt ist um 13 Uhr am 
Schlossparkplatz. Die Teilneh-
mer fahren mit Privatautos 
nach Ulmbach zum Parkplatz 
am Schwimmbad. Ab hier be-
ginnt die ca. 12 km lange Wan-
derung. Die Führung hat Rai-
ner Pusch, Tel. 06663-1662. Die 
Wanderung erfolgt auf eigene 
Gefahr. Gäste sind willkom-
men.

Wanderung des 
VHC Steinau

Hallo, 
liebe Leser 
Letztens habe ich gelesen, 
dass eine Umfrage bei der 
deutschen Süßwarenindus-
trie ergeben hat, dass für das 
diesjährige Ostern 230 Mil-
lionen Schoko-Osterhasen 
produziert wurden. Damit 
hoppelt der Osterhase bei 
den Produktionszahlen dem 
Schoko-Weihnachtsmann 
weit davon. Hierfür gibt es 
auch eine logische Erklä-
rung – und eins kann ich Ih-
nen verraten: Das extrem 
frühe Auftauchen im Laden 
ist es nicht. Auch wenn der 
Schoko-Weihnachtsmann 
dem Schoko-Osterhasen ge-
fühlt kurz nach Neujahr den 
Platz im Regal freiräumt, 
liegt es an der Vielfalt der 
Leckereien zur Weihnachts-
zeit. Bis dahin halten wir 
aber sicherlich mit den 
Osterhasen durch, meint 

 Euer Boto

Schlüchtern. Die Mitglieder 
des Vereins für Sport und Ge-
sundheit Schlüchterntrafen 
sich Jahreshauptversamm-
lung in die Gaststätte „Zur 
Krone“ in Schlüchtern  He-
rolz. 
Der Vorsitzende Dr. Stephan 
Lambrecht begrüßte die zur 
Versammlung erschienenen  
Vereinsmitglieder sowie eini-
ge Gäste, wie Luise Meister 
vom Magistrat der Stadt  
Schlüchtern, sowie Helmut 
Meister, der in seiner Funkti-
on als Vizepräsident vom Lan-
dessportbund Grußworte 
übermittelte und Ehrungen 
durchführte. 
Bevor es gemäß der Tagesord-
nung zu den Berichten des 
Vorstands, des Schatzmeis-
ters  und der Kassenprüfer 
kam, wurde der Verstorbenen 
des letzten Jahres gedacht.  
Dr. Stephan Lambrecht, der in 
diesem Jahr das letzte Mal 
den Jahresbericht als 1.  Vor-
sitzender abgab - er tritt auf 
eigenen Wunsch vom Vor-
stand zurück - fasste die  
wichtigsten Themen des ver-
gangenen Jahres zusammen. 
Unter anderem dankte er den  
Übungsleiter:innen für ihr un-
ermüdliches Engagement, 
den Sportbetrieb unter den  
schwierigen Bedingungen der 
Corona-Richtlinien durchzu-
führen. 
Mit Online-Telegymnastik 
und in kleinen Gruppen war 
es möglich gemacht worden, 
Trainingsstunden anzubieten, 
worüber die Sportler und 
Sportlerinnen sehr dankbar 
waren,  wieder in der Gruppe 

aktiv zu sein. 
Besonders gefreut haben sich 
die Keglerinnen und Kegler, 
die seit dem 23. Juli 2022 wie-
der die Kegelbahn in der 
Stadthalle nutzen konnten. 
Mitglieder des VSG können 
jeden Mittwoch ab 18 Uhr die 
Kugel dort rollen lassen. 
Herzlicher Dank ging auch an 
die Organisatoren, die es er-
möglichten, eine Fahrt nach 
Tirol durchzuführen (Klaus 
Arnold), sowie 8 Wanderun-
gen (Klaus Düdder) und 7 
Radtouren sowie eine Mehrta-
gesradtour nach Bad Königs-
hofen, die Gerd Rasch organi-
siert hat.  
Die Coronapandemie hat laut 
Schatzmeister Heinz Jung 
gravierende finanzielle Aus-
wirkungen auf den Verein ge-
habt. Ausfälle für die Einnah-
men des Vereins sind insbe-
sondere darin begründet, 
dass Mitglieder, die mit Reha-
sport-Verordnungen an den 

Gymnastik-Kursen teilneh-
men, nicht mehr in der ge-
wohnten Anzahl teilnehmen 
konnten, da nur sehr wenige 
ärztliche Verschreibungen für 
Reha-Sport in dieser Zeit aus-
gestellt wurden.  
Ausgaben für die Räumlich-
keiten und Honorare für die 
Übungsleiter:innen waren 
aber weiter ein hoher Posten 
auf der Kostenseite. Um die 
Kosten für die Zukunft ein we-
nig abzufedern, beschloss der 
Vorstand eine Beitragserhö-
hung ab dem Jahr 2024. 
Nach Bekanntgabe des Vorsit-
zenden Dr. Stephan Lam-
brecht, das Amt des Vorsit-
zenden in andere Hände zu 
übergeben, wurden turnusge-
mäß Neuwahlen durchge-
führt. 
Gewählt wurden: Gisela Jung 
(Vorsitzende), Ralf Cordes 
(stellvertretender Vorsitzen-
der), Heinz Jung (Schatzmeis-
ter), Peter Arnold (Stellvertre-

tender Schatzmeister), Jür-
gen  
Schneider (Schriftführer) und 
Heidi Streck (Stellvertretende 
Schriftführerin). 
Weiterhin stehen dem Vor-
stand Birgit Baus, Monika 
Päch und Helga Rasch als Bei-
sitzerinnen zur Verfügung. 
Auch Dr. Stephan Lambrecht 
wird organisatorisch und mit 
seinem Fachwissen weiter be-
ratend für den Verein tätig 
sein. 
Der neu gewählte Vorstand 
hofft, dass der Verein für 
Sport und Gesundheit weiter-
hin ein breites Angebot an 
sportlichen Aktivitäten auf-
rechterhalten kann und für 
viele sportlich Aktive und die 
es vielleicht noch werden wol-
len, eine passende Sportart 
bereithalten kann. 
Reha-Sport-Maßnahmen sind 
ein wichtiger Bestandteil der 
körperlichen und geistigen 
Fitness und der VSG Schlüch-
tern bietet für viele Men-
schen, die aktiv bleiben möch-
ten, viele Möglichkeiten für 
ihre Gesundheit das richtige 
zu tun. Unter fachkundiger 
Anleitung werden in den 
Gymnastikgruppen die Übun-
gen durchgeführt. Wichtig für 
die Durchführung von einer 
Reha-Sport-Maßnahme ist na-
türlich auch das Gespräch mit 
dem Arzt. 
Für Interessierte möchte der 
Vorstand noch auf die Inter-
netseite http://www.verein-
sportgesundheit.de/ aufmerk-
sam machen. Hier kann man 
mehr erfahren über das Ange-
bot des VSG Schlüchtern.

Verein für Sport und Gesundheit Schlüchtern wählt Vorstand

Gisela Jung ist die neue Vorsitzende

Fulda. Der kfd-Diözesanver-
band Fulda hat einen neuen 
Vorstand. Die Delegierten der 
Diözesanversammlung wähl-
ten Bettina Faber-Ruffing 
(Flieden), Claudia Engel (Hün-
feld), Hiltrud Gothmann-Horn 
(Baunatal), Christa Kalb (Ditt-
lofrod) und Cornelia Leitsch 
(Steinau) in den Diözesanvor-
stand. Aus dem Vorstand ver-
abschiedet wurde Monika 
Heurich aus Weyhers, die 
nach neun Jahren Vorstands-
arbeit nicht mehr kandidierte.    
Bettina Faber-Ruffing, die alte 
und neue Diözesanvorsitzen-
de, sieht nach den Beschlüs-
sen des Synodalen Weges wei-
ter Handlungsbedarf für die 
Katholische Frauengemein-
schaft: „Die Bemühungen um 
Synodalität in Deutschland, 
aber auch weltweit, haben 
deutlich gemacht, dass Ge-
schlechtergerechtigkeit ein 
zentrales Thema für die Zu-
kunft von Kirche ist. Daran 
wollen wir weiterarbeiten.“ 
Mit der Beteiligung am Predi-

gerinnentag der kfd am 17. 
Mai will der Diözesanverband 
erneut ein Zeichen für eine 
geschlechtergerechte Kirche 
setzen und gleichzeitig an die 
Umsetzung der Beschlüsse 
des Synodalen Weges erin-
nern. „Wir appellieren an Bi-
schof Gerber den Voten nun 
Taten folgen zu lassen und die 

Beschlüsse im Bistum ent-
sprechend umzusetzen“, so 
Bettina Faber-Ruffing.  
Neben der Zukunft der Kirche 
widmet sich der neu gewählte 
Vorstand auch der Frage nach 
der Zukunft des Verbandes. 
Der Verbandstag im Juli wird 
deshalb unter dem Motto 
„Frauen.Verband.Zukunft“ 

stattfinden. Als Referentin 
konnte die Direktorin der 
Bundesstiftung Gleichstel-
lung, Lisi Maier, gewonnen 
werden.  

 
Über die kfd 

 
Die Katholische Frauenge-
meinschaft Deutschlands (kfd) 
im Bistum Fulda ist mit rund 
6.000 Mitgliedern der größte 
katholische Frauenverband 
im Bistum Fulda. Die kfd ver-
tritt die Interessen von Frauen 
in den Bereichen Politik, Kir-
che und Gesellschaft. 
Weitere Informationen unter 
https://www.kfd-fulda.de

Weiter an einer geschlechtergerechten Kirche arbeiten

kfd-Frauen wählen neuen 
Diözesanvorstand

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Internet:  www.bote.de 
Anzeigen:   (06051) 833-244 
E-Mail:  anzeigenabteilung@bote.de 

Heidi Streck, Peter Arnold, Ralf Cordes, Gisela Jung, Heinz Jung, 
Jürgen Schneider, Monika Päch, Birgit Baus, Helga Rasch, Klaus 
Arnold (von links).

Der neu gewählte Diözesanvorstand: Christa Kalb, Cornelia 
Leitsch, Claudia Engel, Bettina Faber-Ruffing, Hiltrud Gothmann-
Horn (von links). 

Überraschend vielfältig 
Bistum Fulda bietet buntes 

Rahmenprogramm zur Landesgartenschau

24/7 - Hotline:

0800 . 15 20 309

Wasserschadensoforthilfe
Akutversorgung

Bau- und Gebäudetrocknung
Leckageortung

www.aquastop-hessen.de

Autohaus Hartwich & Kress
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Gartenstraße 42 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661/979-0
schluechtern@hartwich-kress.de

Trauerportal
&

Regionale 

Traueranzeigen

www.trauer.gnz.d
e

WOCHENANFANGSANGEBOT 
VON MO. – MI.
PUTENGYROS
herzhaft gewürzt  kg 15,90 €

TZATZIKI
hausgemacht 100 g 1,25 €

WOCHENENDANGEBOT 
VON DO. – SA.
KASSELER 
geräuchert, mit Knochen, am Stück kg 9,90 €

WOCHENANGEBOT
HACKFLEISCH halb Rind &  
halb Schwein; stündlich frisch kg 8,95 €

GULASCH  
Rind/Schwein kg 14,90 € 

KOTELETT 
saftig/zart kg 9,90 €

KNUSPERSCHNITZEL 
von der Pute kg 14,90 €

LUDWIGS FLEISCHWURST 
 100 g 1,39 €

FLEISCHKÄSE 
fein 100 g 1,39 €

SPARGELSCHINKEN 
ideal zum Spargel  
nur für kurze Zeit 100 g 2,49 €

KÜCHENFERTIG:
HÄHNCHENBRUST BROCCOLI IN 
SAUCE HOLLANDAISE Stück 7,50 €

JETZT WIEDER IM PROGRAMM
BÄRLAUCHBRATWURST
BÄRLAUCHPESTO
BÄRLAUCHBUTTER
BÄRLAUCHFLEISCHKÄSE
BÄRLAUCHFRISCHKÄSE

NEU: UNSERE HANDWERKERTÜTE
FLEISCHKÄSEBRÖTCHEN UND 
EIN GETRÄNK NACH WAHL
 Paket 4,00 € zzgl. Pfand

17.4. – 22.4.2023

ZEITLOFS

www.immobilienwelt-kress.de

WILDFLECKEN

SCHLÜCHTERN

WOHNHAUS MIT NEBENGEBÄUDE
in Roßbach, 5 Zi., ca. 112m² Wfl., gepflegt,
Einbauküche, ca. 1.196m² Grdst., ruhige Wohn-
lage, toller Garten, Terrasse, Carport, Garage,
separate Halle, Bj. 2004, Pellet, Gas, B,
449.000,-€, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

06661 . 15 20 3
10

Immobilien in guten Händen.

Zahlreiche Bauplätze zur sofortigen Bebauung!

Wir suchen Immobilien für unsere
vorgemerkten Kunden!

V=Verbrauchsausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr,
EEK=Energieeffizienzklasse

ZWEI MEHRFAMILIENHÄUSER
in Wildflecken, 24 Zi., ca. 480m² Wfl., sanie-
rungsbedürftig, Ortslage, ca. 1.900m² Grdst.
2 Häuser mit je 4 Parteien, Balkon, Terrassen,
Bj. 1960, Öl, EA in Vorbereitung,
230.000,-€, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

GESCHÄFTSHAUS MIT WOHNUNGEN
in Schlüchtern, 10 Zi., ca. 230m² Wfl., gepflegt,
Stadtzentrum, ca. 450m² Grdst., Ladenlokal,
3 Wohnungen, 4 Stellplätze, komplett ver-
mietet, Bj. 1960, Gas, EA in Vorbereitung,
1.050.000,-€, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.
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Steinau.  Franz Schiffer 
stellt überhörte, unter-
schätzte, verkannte Ge-
schichten rund um die gol-
dene Rock- und Popmusik 
der 50er bis 70er Jahre vor: 
„Der Kaplan, der um Jimi 
Hendrix trauerte“ – so der 
kuriose Titel seines Buchs. 
Es würdigt etwa den mutigs-
ten Radio-DJ, erinnert an 
das Supersolo für ein Butter-

brot, verrät die schlimmsten 
Finger und so weiter. Dazu 
riskiert der Autor passende 
Töne auf seiner Gitarre und 
öffnet sein Platten-Album 
mit Originalhüllen.  „Der Ka-
plan, der um Jimi Hendrix 
trauerte“, Lesung mit Franz 
Schiffer am Mittwoch, 26. 
April, 19 Uhr. Eintritt: 8 Euro. 
Reservierungen erbeten un-
ter 06663-4749905.

Lesung mit Franz Schiffer

„Der Kaplan, der um Jimi 
Hendrix trauerte“

Sinntal. Die Forstbetriebs-Vereinigung Weichersbach lädt am 
Freitag,  21. April,  um 19.30 Uhr alle Mitglieder im Gasthaus 
zur Burg in Schwarzenfels zur Jahreshauptversammlung ein. 
Jeder Teilnehmer erhält einen Verzehrbon.

Versammlung der Forstbetriebs-
Vereinigung Weichersbach

Bad Soden-Salmünster. Der Vogel- und Naturschutzverein Bad 
Soden-Salmünster lädt alle Interessierten für Sonntag,  23. 
April, zu einer Vogelstimmenwanderung ein. Treffpunkt ist um 
6 Uhr am Parkplatz am Sportplatz in Salmünster in der Mün-
sterbergstraße. Die Exkursion wird ca. 2 Stunden unter der Lei-
tung vom 1. Vorsitzenden, Klaus Eichenauer, dauern. Festes 
Schuhwerk wird empfohlen. Ein Fernglas sollte, wenn vorhan-
den, mitgebracht werden.

Vogelstimmenwanderung

Schlüchtern.  Das  Archäolo-
gische  Spessart-Projekt 
(ASP)  beim  Spessartbund  
lädt  für  Sonntag,  7. Mai, zu  
einer durch  Hans-Joachim  
Himßler   geführten  Wande-
rung  an  einem  Teilstück 
des  Huttener  Kulturwegs  
ein. Das  Motto  der  Wande-
rung  ist   „Der  Landrücken  
im  Wandel  der  Zeit“. Start 
ist um 10 Uhr, Treffpunkt 
Parkplatz, Burg Branden-
stein. 
Die  Wanderung  führt  von  
der  Burg  Brandenstein  vor-
bei  an  der  „Elmer Kurve“  
zum  Zementwerk  und  zum  
alten  Braunkohlebergwerk.                                  
Der  Rundweg  durchschrei-
tet  245 Millionen  Jahre  Erd-

geschichte und  endet  wie-
der  an  der  Burg. Es  werden 
Versteinerungen  gezeigt  so-
wie  eigene Funde bestimmt. 
Auch  werden  Fragen  zur  
Geologie, Botanik, Kultur -, 
Eisenbahn- und  Industriege-
schichte  allgemeinverständ-
lich  beantwortet. 
Dauer ca. 4-6  Std., Länge  ca. 
6 km. Bis 20 Personen (unter 
Berücksichtigung der  aktu-
ellen Corona Bestimmun-
gen) 
Mittlerer Schwierigkeitsgrad 
bei entsprechender   Wan-
derausrüstung (d.h. feste 
Wanderschuhe, evtl. Schirm, 
witterungsgerechte  Beklei-
dung). Ferner sind  Lupe  und  
Hammer  von  Vorteil.

Wanderung am Sonntag, 7. Mai

„Der Landrücken im 
Wandel der Zeit“

Schlüchtern. Am Wochenen-
de, 23. bis 25. Juni feiert der 
Wallrother Carneval-Club 
(WCC) „die Wellblooe“ im 
Festzelt am Sportplatz in 
Wallroth sein 25-jähriges Ver-
einsjubiläum im Rahmen ei-
nes großen Sommerfasching.  
 

Für die Festtage steht 
folgendes Programm: 

 
Freitagabend freut sich der 
Carneval-Club  im Festzelt 
auf eine große „Gardetanz-
Showtanz- und Männerbal-
lett–Revue“. Hier wird das 
Publikum flotte Showtanz-
gruppen und athletische 
Männerballette genauso be-
geistert umjubeln, wie die at-
traktiven und hinreißenden 
Gardetanzgruppen. Freut 
euch auf die Besten der Bes-
ten! 

Samstagnachmittag wird es 
ein „Bubble-Soccer“-Gaudi-
Turnier geben, bei dem der 
Unterhaltungswert für Teil-
nehmer und Zuschauer jetzt 
schon garantiert ist, und da-
mit auch klar sein dürfte, 
dass kein Auge trocken 
bleibt. 
Für den Abend konnte der 
Carneval-Club  die Rockband 
„Seven Hell“ gewinnen.  Ge-
winner des Coverbandcon-
test „HessenRockt“ (Frank-
furter Rundschau) und somit 
Hessens beste Coverband 
2009! Seid gespannt auf Hes-
sens beste Rockshow! 
Sonntagvormittag lädt der 
Verein im Zelt zu einen Fest-
gottesdienst, der komplett in 
Reimform stattfinden wird, 
ein.  So wie es die Teilnehmer  
seit vielen Jahren von Pfarrer 
Eisenbach bei den Karneva-

listischen Gottesdiensten ge-
wohnt sind. Im Anschluss bla-
sen die „Original Elmbachta-
ler Musikanten“ zum Früh-
schoppen. Ab 14 Uhr wird ge-
meinsam der sensationelle 
Sommer-Faschingsumzug 
durch Wallroth gefeiert. Freut 
euch auf Rosenmontag und 
Schlagermove auf einmal! 
Für die Teilnahme am Som-
merfaschingsumzug können 
sich noch Vereine anmelden. 
Informationen gibt es unter 
www.wellblooe.de . 
Im Vorfeld haben bereits eini-
ge ihre Teilnahme an den 
Veranstaltungen zugesichert. 
Anhand dieser überragenden 
Resonanz erwarten „die Well-
blooe“  zum wiederholten 
Male den größten und spek-
takulärsten Faschingsumzug, 
den das obere Kinzigtal je-
mals erleben durfte. 

Vom 23. bis 25. Juni wird gefeiert

„Die Wellblooe“ laden zum 
Sommerfasching in Wallroth

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei
Baumann

Hof Wiegand

Gottesdienste

Kirche

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 15.4.: 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache 
18.00 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe  
Sonntag, 16.4.: 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe  
10.30 Uhr  Salmünster Wei-
ßer Sonntag - Feierliche 
Erstkommunionfeier   
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe   
Montag, 17.4.: 
8.30 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus)  
9.30 Uhr Salmünster Dank-
gottesdienst der Erstkom-
munionkinder 
Mittwoch, 19.4.: 
17.00 Uhr Bad Soden Kran-
kensalbungsgottesdienst 
(Kapelle Maximilian-Kolbe-
Haus) 
Donnerstag, 20.4.: 
18.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal  
Sonntag, 16.4.:  
Gottesdienste 
Breitenbach 9.00 Uhr 
Wallroth 10.00 Uhr 
Hintersteinau 11.00 Uhr

Schlüchtern. Der Verein für Sport und Gesundheit (VSG) 
Schlüchtern lädt zu einer Radtour am Samstag,  15. April ein. 
Die Teilnehmer treffen sich um 10 Uhr am Parkplatz am Unter-
tor (Feuerwehrgerätehaus) in Schlüchtern und radeln von hier 
aus Richtung Windräder im Stadtwald – Ohl nach Ulmbach - 
Sarrod- Salztal – Stausee - Schlüchtern. Es ist Rucksackverpfle-
gung vorgesehen, daher Getränke und Essen nicht vergessen. 
Zum Abschluss ist die Einkehr in ein Café geplant. Die Strecke 
beträgt ca. 50-60 km. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Informationen unter Telefon: 06661-9192930. Tourenführung: 
Gerhard Rasch.

Radtour des VSG  
am Samstag

Steinau. Die Wanderfreunde Hintersteinau bieten am Sonntag, 
16. April, eine Rundwanderung bei Kressenbach an. Treffpunkt 
ist um 13 Uhr am Panoramaweg zwischen Kressenbach und 
Schmidtmühle. Die Tour führt über den Weinberg von Kressen-
bach zum Schützenhaus im Bondes. Hier gibt es eine kleine 
Rast mit kalten Getränken. Die Wanderung ist sieben Kilome-
ter lang und enthält leichte Steigungen. Geführt wird die Tour 
von Gerda und Rudolf Leibold.

Rundwanderung 
bei Kressenbach

MediaBerater

Tobias  
Susgin
Telefon: 0176-11 833 353
E-Mail: key-account@gnz.de

Bad Soden Salmünster,
Steinau, Freiensteinau,
Schlüchtern, Sinntal,
Flieden Kalbach,
Neuhof

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Telefon: 06051 833-151 | Druckereiverwaltung@gnz.de

Mo.–Fr.  

09:30–12:30

14:30–17:30 

Sa.  

09:30–12:30

Linsengericht-Großenhausen

Poststr. 36, Tel. 0 60 51-6 60 22

www.hosen-krebs.de

Ihr Spezialist für DAMEN- & HERRENMODE
in LINSENGERICHT/GROSSENHAUSEN

Wir feiern 5-jähriges  Jubiläum

20 %
auf das gesamte  
Sortiment (gültig auf den UVP)

Großer  
Passagen- 
verkauf
Oberteile ab 9,95 €
Hosen ab 19,95 €

Vom 15.4.–22.4. erhalten Sie

- Präsentation aktueller Modelle von Dethleffs, Carthago und Malibu Van

- 30 Jahre Müller mobil – 30 unschlagbare Angebote

- Wein- und Spirituosenverkostung mit Rosis Weinhandel

-  Live Cooking mit OutdoorChef+ div. Speisen und Getränke

- Hüpfburg für die Kleinsten

JUNKERNWIESE 2, 63697 HIRZENHAIN

06045 95400 0 - INFO@MUELLER-MOBIL.DE - WWW.MUELLER-MOBIL.DE

22.04. -  23.04.2023 10 - 17 Uhr

E-Mail: info@pflegedienstschluechtern.de  |  www.pflegedienstschluechtern.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 13.00 Uhr 

und nach Vereinbarung

Unsere Leistungen:
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Beratungsbesuche

• Hauswirtschaft
• Betreuung

Haushaltsretter gesucht!
Deinen neuen Haushalts-
job findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de
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Schlüchtern. Jehovas Zeugen, Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern: Wir laden zu Präsenz-Gottesdiensten in unserem 
Königreichssaal (Gemeindezentrum), Schlierbacher Straße 41 
in Wächtersbach ein. Der Gottesdienst wird auch als Videokon-
ferenz übertragen. Jeder ist willkommen und kann unter 
(01577) 3434237 die Zugangsdaten erhalten. Worum geht es die-
se Woche? Mittwoch, 19. April, 19 Uhr: Dreiteiliges Programm 
„Unser Leben und Dienst als Christ“. Wir besprechen die Kapi-
tel 10 bis 12 aus dem Bibelbuch 2. Chronika. Samstag, 22. April, 
17.30 Uhr: Vortrag „Warum nahm Jesus Tod und Leid auf sich?“. 
Anschließend besprechen wir das Thema: „Bleibt bei klarem 
Verstand, seid wachsam“.

Gottesdienste von  
Jehovas Zeugen

Fulda. Am Sonntag, 23. April, findet um 18 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Lukas, Fulda-Aschenberg, ein Konzert für 
das Hilfsprojekt „Pro Nsukka“ in Südostnigeria statt. Die 
musikalische Gestaltung übernimmt die Musikgruppe 
„Joyful“ mit ihrem Leiter Theo Sauer. Neben Gospelsongs 
werden aktuelle Lieder aus Pop und Rock vorgetragen. 

Mit stimmungsvollen Lichteffekten bringen die jungen und 
engagierten Sänger und Sängerinnen die vorgetragenen 
Rhythmen in eindrucksvoller Weise zur Wirkung. St. Lu-
kas bietet barrierefreien Zugang. Der Eintritt zum Konzert 
ist frei. Um eine Spende für die endgültige Fertigstellung 
der Wasserabfüllanlage im Bistum Nsukka wird gebeten.

Joyful singt Gospels für Nigeriahilfe

Flieden. Die Pfarrei Christkö-
nig veranstaltet in Kooperati-
on mit der Gemeinde Flieden 
das Konzert „Power on Pipes“ 
– Crossover-Konzert „Pop“. 
Christoph Brückner, Kirchen-
musiker im Bistum Mainz und 
Fulda spielt auf der Kreien-
brink-Orgel sein Programm 
„Power on Pipes“. 
Mit Rücksicht auf den Kompo-
nisten und Jubilar Max Reger 
(1873-1916) interpretiert 
Brückner bewusst auch Stü-
cke, die der ehrwürdigen Or-
gel nicht unbedingt zuzutrau-
en sind. So wird beispielswei-
se Film- oder Popmusik zu hö-

ren sein. 
Auch Reggae, Ragtime, Blues 
und Boogie stehen auf dem 
Programm. Der barocke Lied-
dichter Paul Gerhardt wird ei-
gens gewürdigt, denn die 
Kreienbrink-Orgel aus dem 
Jahr 1964 mit dem histori-
schen Barock-Prospekt ist da-
für bestens geeignet.  
Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten. 
Die Veranstalter laden alle 
Musikinteressierten dazu am 
Sonntag, 23. April, um 17 Uhr 
in die Pfarrkirche in Flieden 
ein. 

Crossover-Konzert in Flieden

„Power on Pipes“ am 
Sonntag, 23. April

Steinau. Die Geschäftsstelle 
des Naturpark Hessischer 
Spessart teilt mit, dass die 
Ende März  wegen schlech-
ten Wetters abgesagte Ent-
deckungstour zur Tongrube 
nachgeholt wird.  
Neuer Termin ist Sonntag, 
16. April.  Auf dem Weg war-
ten Entdeckerstationen zum 
Ton und zur regionalen Erd-
geschichte sowie ein eigener 
Glücksstein auf die Teilneh-
menden. Am Ziel werden sie 
wie die Töpfer in früher Zeit 
nach Ton graben und unter-
suchen, ob er zum Brennen 
geeignet ist.  
Wie? Das erklärt Natur- und 
Landschaftsführerin Sonja 
Dietrich. Zum  Abschluss 
dürfen die Teilnehmenden 
ein Gefäß aus gebrauchsfer-
tigem Ton töpfern, welches 
im Töpferofen gebrannt und 
ein paar Wochen später an 
die „Kunsthandwerker“ zu-

rückgegeben wird. Treff-
punkt ist um 14.30 Uhr auf 
dem Parkplatz Bellingser 
Kreuz (am Erlebnispark Stei-
nau vorbei, Richtung Marjoß, 
auf der linken Seite).  Die 
Veranstaltung dauert 3 Stun-
den auf einer Wegstrecke 
von 3,5 Kilometern.  Die Ge-
bühr beträgt 3 Euro pro Per-
son plus 4,50 Euro Material-
kosten. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich. 
In der Naturpark-Geschäfts-
stelle, Telefon 06059 906783, 
per E-Mail an info@natur-
park-hessischer-spessart.de 
oder bei Sonja Dietrich, Tele-
fon 06663 912610.  
Die nächsten Entdeckungs-
touren sind für 14. Mai, 25. 
Juni und 15. Oktober ge-
plant. Weitere Veranstal-
tungshinweise und Informa-
tionen sind unter www.na-
turpark-hessischer-spess-
art.de zu finden. 

Am Sonntag, 16. April

Entdeckungstour  
zur Tongrube

Schlüchtern. In Kooperation 
mit den DRK-Ortsvereinen 
Schlüchtern und Steinau so-
wie der Helfer-vor-Ort-
Gruppe findet ein Blutspen-
de-Sondertermin beim Wall-
rother Carneval-Club 
(WCC) „die Wellblooe” Wall-
roth statt. Dieser findet am 
Mittwoch, 26. April statt.  
Die Wellblooe feiern in die-
sem Jahr ihren Sommerfa-
sching. Bereits zum dritten 
Mal richten die Vereine, 
wenn die Faschingsnarren 
Sommerfasching feiern ei-
nen gemeinsamen Blut-
spendetermin aus. Der Blut-
spendetermin findet in der 
Zeit von 15.30  bis 20 Uhr im 
Landgasthof Druschel statt. 

Bei dem Termin erhält die 
größte geschlossene Spen-
der-Gruppe einen Gut-
schein für 22 Liter Bier. 
Ebenso werden zwei Gut-
scheine für 22 Gläser Bier 
am Sommerfasching verlost. 
Der Gutschein ist am Som-
merfasching einzulösen, der 
vom 23. bis 25. Juni in Wall-
roth stattfindet. Seitens der 
Wellblooe werden alle Erst-
spender wahlweise eine Pa-
ckung Nudel oder Mehl aus 
eigener Herstellung bekom-
men. Termine zur Blutspen-
de müssen reserviert wer-
den, dies kann man 
www.blutspende.de/termi-
ne sowie unter der Hotline 
0800-1194911 tätigen. 

Am Mittwoch, 26. April

Blutspende-Sondertermin beim 
Wallrother Carneval-Club

Glasfaser für den
Main-Kinzig-Kreis
vodafone.de/mkk

Nur bei uns:

Inhouse-
Installation

gratis2

Diese Maßnahme wird
mitfinanziert mit Steuermitteln
auf Grundlage des von den
Abgeordneten des
Hessischen Landtags
beschlossenen Haushaltes.

Projektträger des
Bundesministeriums
für Verkehr und digitale
Infrastruktur

Together we can

1 Für den kostenlosen Anschluss Deines Gebäudes ans Glasfaser-Netz ist der Abschluss einer Grundstückseigentümererklärung (GEE) ausreichend und muss vor Beginn der Bauarbeiten in
Deinem jeweiligen Straßenabschnitt erfolgen. Einzelheiten sind der GEE der Breitband Main-Kinzig zu entnehmen. Konkrete Termine dazu gibt es auf vodafone.de/mkk. Beim Ausbau
wird ein Glasfaser-Hausübergabepunkt in Deinem Gebäude installiert. Der Anschluss ans Glasfaser-Netz ist die Voraussetzung für einen Vodafone Glasfaser-Vertrag. 2 Das Installations-
paket enthält die Verlegung eines Glasfaser-Anschlusses vom Glasfaser-Hausübergabepunkt bis in Deine Wohnräume und den Anschluss des Netz-Modems durch einen Techniker.
Das Paket kostet einmalig 399 €. Bis zum Ende der jeweiligen Beratungsphase ist das Installationspaket in Verbindung mit einem GigaZuhause Glasfaser-Vertrag kostenlos.
Vodafone GmbH • Ferdinand-Braun-Platz 1 • 40549 Düsseldorf • vodafone.de Alle Preise inkl. MwSt.
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Die gigaschnelle Zukunft ist da

Die Vorvermarktung für den Glasfaser-Ausbau
im Main-Kinzig-Kreis läuft auf vollen Touren.
Weitere Haushalte aus Schlüchtern, Hanau
Mittelbuchen, Gründau und Wächtersbach
können sich kostenlos1 ans Glasfasernetz
anschließen lassen – durch Fördermittel von Bund
und Land. Viele Bürger:innen haben sich schon für
einen Glasfaser-Anschluss registriert. Komm auch
Du in eines der modernsten Kommunikationsnetze
Deutschlands. Meld Dich für Deinen Glasfaser-
Anschluss an.

Vereinbar jetzt Deinen persönlichen
Beratungstermin. In Schlüchtern noch bis zum
15. April 2023, in Hanau Mittelbuchen bis zum
15. Mai 2023 und in Gründau und Wächtersbach
bis zum 15. Juni 2023. Durch den Breitband-
ausbau werden die rund 85.000 Haushalte im
Main-Kinzig-Kreis in den nächsten Jahren kostenlos
ans Glasfasernetz angeschlossen. Werde auch Du
Teil eines der modernsten Kommunikationsnetze
Deutschlands.

Unsere Zuhause-Berater:innen

Unser Team hilft Dir bei all Deinen Fragen gerne
weiter: Vereinbar am besten einen persönlichen
Termin mit unseren Berater:innen. Gern direkt
bei Dir zuhause. Registrier Dich online auf
vodafone.de/mkk. Danach melden wir uns
bei Dir für einen Beratungstermin. Oder ruf uns
einfach an: 0800 20 30 325.

Mehr Infos

Alle Infos zum Glasfaser-Ausbau im Main-Kinzig-
Kreis und viele Erklärvideos findest Du auch auf
vodafone.de/mkk.

Unser Berater:innen-Team ist für Dich vor Ort

Wir kommen auch gerne persönlich bei Dir vorbei. Unsere Berater:innen sind aktuell in
Schlüchtern, Hanau Mittelbuchen, Gründau und Wächtersbach unterwegs. So hast Du die
Möglichkeit, im direkten Gespräch alle Fragen zum Thema Glasfaser im Main-Kinzig-Kreis zu stellen.

FESTE ZÄHNE AN
NUR EINEM TAG !

SKY fast & fixed

Dr. Tschackert & Kollegen
Goethestraße 23 · 60313 Frankfurt/Main
T 069 2830 30 · www.tschackert.com

Für Patienten mit größeren zahnlosen Bereichen.
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konventionellen Implantat-Brücken

Belastbar schon am Tag der OP –
am gleichen Tag sofort essen

Mehr als 30 Jahre Erfahrung in der
Implantations-Chirurgie und über 1000
Implantate pro Jahr sprechen für sich!

Wir laden Sie ein zur kostenlosen

um 16.00 Uhr, in unserer Praxis (bitte nur

mit Vora
)

Wir beraten Sie gerne! 069 28 30 30
Mehr über uns:

00 U
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bewertet mit:
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Infoveranstaltung: Dienstag, 25.04.2023,
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Main-Kinzig-Kreis. „Mit Aus-
stellungen wie dieser zu Coca-
Cola Somborn erreichen wir 
sehr viele Bürgerinnen und 
Bürger. Im Main-Kinzig-Fo-
rum wollen wir die Gelegen-
heit eröffnen, sich mit den ver-
schiedensten Aspekten regio-
naler Kunst und Kultur, Ge-
schichte und regionalen Zu-
sammenlebens 
auseinanderzusetzen. Unser 
Ziel ist auch, die Identifikation 
der Menschen mit ihrer Hei-
mat zu fördern“, sagte Landrat 
Thorsten Stolz bei der Eröff-
nung der Fotoausstellung „Co-
ca-Cola Somborn. Ende einer 
Ära und letzte Spuren auf 
dem Firmenareal in Freige-
richt-Somborn“.  
In Kooperation mit dem Ver-
ein „Kaleidoskop Freigericht 
Kunst und Kultur“ präsentiert 
der Main-Kinzig-Kreis bis zum 
28. April im Foyer der Kreis-
verwaltung Arbeiten der Foto-
grafin Britta Schäfer-Clarke 
(Birstein) sowie den beiden Fo-
tografen Berthold Rosenberg 
(Freigericht) und Walter 
Schätz (Klein-Ostheim). Die 
drei sind im August und Sep-
tember 2022 mit ihren Fotoka-
meras auf Entdeckungsreise 
auf dem ehemaligen Coca-Co-
la Betriebsgelände in Som-
born gegangen. Sie haben in 
dem „Lost Place“ jene Spuren 
dokumentiert, die in den lee-
ren Hallen, Büros, Aufent-
haltsräumen und Fluren noch 
zu finden sind. Entstanden ist 
eine Momentaufnahme som-
borner Lokalgeschichte.  
„Drei Themenkomplexe wer-
den in der Ausstellung umris-

sen: Kunst und Kultur, Heimat 
und Regionalität sowie Auf-
bruch und Zukunft“, so der 
Landrat in seiner Begrüßung. 
Der Verein Kaleidoskop Frei-
gericht habe wieder einmal 
unter Beweis gestellt, wie 
breit er in Sachen Kunst und 
Kultur aufgestellt sei. Ge-
meinsam mit ihren Mitstreite-
rinnen und Mitstreitern habe 
Vereinsvorsitzende Anita Pap-
pert-Tichy den drei Kunst-
schaffenden einen Rundgang 
durch die leerstehenden Fa-
brikhallen ermöglicht – und 
damit einen fotografisch-
künstlerischen Blick auf eine 
untergegangene Lebens- und 
Arbeitswelt. „Was dabei he-
rausgekommen ist, halte ich 
für ausgesprochen gelungen“, 
so der Thorsten Stolz. 
Anschließend ging er auf die 
Geschichte des Unterneh-
mens ein. „Die Ursprünge der 
Firma gehen auf das Jahr 1919 
zurück. Karl Gutmann grün-
dete damals die Freigerichter 
Getränkefabrik – eine Mine-

ralwasserfabrik, um genau zu 
sein“, führte er aus. Im De-
zember 1934 erhielt das Un-
ternehmen die Zulassung, Co-
ca-Cola abzufüllen. Mehr als 
80 Jahre prägte das Kultge-
tränk die Gemeinde, prägten 
die rot-weißen Coca-Cola-Las-
ter das Bild des Ortes. In der 
Hochphase beschäftigte das 
Unternehmen 100 Mitarbei-
tende und war damit ein wich-
tiger Arbeitgeber in der Regi-
on. Regelmäßig fand auf dem 
Gelände ein Treffen der Frei-
gerichter Vereine statt, um die 
übers Jahr geplanten Termine 
miteinander abzustimmen. 
„Es gab wohl über lange Zeit in 
Freigericht kein Fest, kein 
Treffen ohne Coca-Cola“, so 
der Landrat. Bis 2016 war auf 
dem Gelände in der Josefstra-
ße die Betriebsamkeit zu Hau-
se. Mit dem Aus des Coca-Co-
la-Standorts verloren Men-
schen ihre Arbeitsplätze, die 
Gemeinde Steuereinnahmen 
und die Somborner wohl auch 
einen emotionalen Identifika-

tionspunkt. 
„Mittlerweile ist der weitläufi-
ge Gebäudekomplex abriss-
reif. Die Gemeinde hatte den 
Mut, das Gelände zu erwer-
ben und wird es entwickeln. 
Damit entsteht aus dem Alten 
etwas Neues, das Aufbruch 
bedeutet und in die Zukunft 
weist. Der Kreis schließt sich“, 
sagte Thorsten Stolz. 
Grußworte sprachen Anita 
Pappert-Tichy, Vorsitzende 
des Vereins Kaleidoskop Frei-
gericht, und Heinrich Höfler, 
Erster Beigeordneter der Ge-
meinde Freigericht. Letztge-
nannter unterstrich, wie stolz 
die Freigerichter Bürgerinnen 
und Bürger auf Coca-Cola ge-
wesen seien. „Viele von ihnen 
werden deshalb die Gelegen-
heit nutzen, sich die Ausstel-
lung anzuschauen und dieses 
Stück Ortsgeschichte zu erle-
ben.“ Anita Pappert-Tichy ließ 
den Prozess von Berthold Ro-
senbergs Idee, die Fabrik zu 
fotografieren, bis zur Vernis-
sage Revue passieren. Wie zu-
vor bereits der Landrat, dank-
te auch sie allen Beteiligten 
für deren großes Engagement. 
Danach führte Anne Hunds-
hausen im Dialog mit den drei 
Kunstschaffenden in die Aus-
stellung ein.  
Die Arbeiten von Britta Schä-
fer-Clarke, Berthold Rosen-
berg und Walter Schätz sind 
bis zum 28. April im Main-Kin-
zig-Forum in Gelnhausen zu 
sehen: montags bis mittwochs 
von 8 bis 16 Uhr, donnerstags 
von 8 bis 18 Uhr und freitags 
von 8 bis 14 Uhr. Die Foto-
Kunstschaffenden sind am 27. 
April von 16 bis 18 Uhr vor Ort, 
um mit Interessierten ins Ge-
spräch zu kommen.

Landrat Thorsten Stolz eröffnet Foto-Ausstellung zu Coca-Cola Somborn

„Festgehalten, was war“

Landrat Thorsten Stolz (Zweiter von links) eröffnete die Ausstel-
lung „Coca-Cola Somborn gemeinsam mit Anita Pappert-Tichy, 
Vorsitzende des Vereins „Kaleidoskop Freigericht e. V. Kunst und 
Kultur“, Berthold Rosenberg, Britta Schäfer-Clarke, Walter Schätz, 
Anne Hundshausen und Heinrich Höfler, Erster Beigeordneter 
der Gemeinde Freigericht. (v.l.)

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Der Schul-
hof der Alteburg-Schule in Bie-
bergemünd-Kassel wird bis 
Jahresende kaum wiederzuer-
kennen sein. Denn in den 
nächsten Wochen und Mona-
ten wird sämtlicher Asphalt 
entfernt, um die Fläche klima-
freundlich zu gestalten und 25 
hochstämmige Bäume werden 
deutlich mehr Schatten spen-
den als dies bislang der Fall ist. 
Die jungen Leute werden Mat-
ten zum Chillen erhalten und 
Areale zum Spielen und Aus-
powern. Mit dem ersten Spa-
tenstich, bei dem Schul- und 
Projektleitung, Landrat Thors-
ten Stolz, Kreisbeigeordneter 
Winfried Ottmann, Landtags-
abgeordneter Michael Reul, 
Bürgermeister Matthias 
Schmitt und weitere beteiligte 
Akteurinnen und Akteure die 
erste symbolische Fuhre Sand 
bewegten, kann es nun richtig 
los gehen. Bis Oktober müssen 
die Arbeiten abgeschlossen 
sein, dann endet der Förder-
zeitraum.  
„Als einen Sechser im Lotto“ 
bezeichnet Schulleiter Toralf 
Knauth den Umstand, dass die 
Alteburg-Schule eine von zehn 
Schulen in ganz Hessen ist, die 
sich 2020 mit Erfolg für das 
Projekt „Klimafreundliche 
Schulhöfe“ als Pilotschule be-
worben hatte und dafür eine 
Rekordfördersumme einge-
strichen hat. Die Förderquote 
wurde von zunächst 90 auf 
dann 100 Prozent erhöht. 
383.438 Euro kommen vom 

Hessischen Ministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Land-
wirtschaft und Verbraucher-
schutz. Auch der Main-Kinzig-
Kreis unterstützt das Projekt 
kräftig und realisiert parallel 
Arbeiten auf dem Schulhof, um 
den Abwasserkanal und 
Stromleitungen zu erneuern. 
Insgesamt stehen für das 
Schulhofprojekt 650.000 Euro 
zur Verfügung. 
„Im zurückliegenden Jahr ha-
ben wir das Vorhaben vorbe-
reitet. Ein großes Dankeschön 
gebührt Jan Rüffer und seiner 
damaligen achten Klasse, die 
beim Thema Umwelt auf die 
Idee gekommen sind, die Alte-
burg-Schule für das hessen-
weite Projekt vorzuschlagen – 
lange vor dem großen Hitze-
sommer im vergangenen Jahr. 
Das Team aus Amt 65 hat das 
Vorhaben planerisch begleitet 

und alles in die Wege geleitet, 
damit es jetzt zügig umgesetzt 
werden kann“, sagte Schulde-
zernent Winfried Ottmann. 
Landrat Stolz erinnerte an das 
Treffen zur Bescheidübergabe 
im vergangenen Jahr, das bei 
großer Hitze auf dem Schulhof 
stattfand. „Das hat sehr deut-
lich gemacht, worum es hier 
geht, denn Hitzeschutz hängt 
stark damit zusammen, wie ge-
baut wird. Das gilt auch für un-
sere Schulhöfe. Die Alteburg-
Schule wird sich durch dieses 
Projekt ein Alleinstellungs-
merkmal sichern“, sagte Land-
rat Stolz. Landtagsabgeordne-
ter Michael Reul lobte die gro-
ße Einsatzfreude der Schüle-
rinnen und Schüler, aber auch 
des Schulkollegiums, „die et-
was in der Form einzigartiges 
im Kreis schaffen“ und denen 
es dank der guten Idee gelun-

gen sei, eine von den zehn Pi-
lotschulen zu werden. Jan Rüf-
fer, der die Projektleitung sei-
tens der Schule inne hat, be-
dankte sich für die sehr gute 
Zusammenarbeit mit dem 
Main-Kinzig-Kreis. Jan Rüffer 
und Schulleiter Knauth zeigten 
sich sehr zuversichtlich, dass 
alles planmäßig noch in die-
sem Jahr abgeschlossen wer-
den kann. Um noch etwas zu-
sätzliches Geld für die An-
schaffung von Spiel- und Sport-
geräten zu erwirtschaften, 
plant die Schule am 5. Mai ei-
nen Sponsorenlauf. Um einen 
Grundstock zu legen, hat der 
Lions-Club Bad Orb-Gelnhau-
sen bereits 500 Euro beigesteu-
ert. Die Arbeiten auf dem 
Schulhof werden in drei Etap-
pen ablaufen, um die Schulhof-
fläche für die Schüler mög-
lichst wenig zu blockieren.  

Alteburg-Schule in Biebergemünd plant Fertigstellung bis Herbst

Bauarbeiten für klimafreundlichen 
Schulhof können beginnen 

Mit dem symbolischen ersten Spatenstich können die Bauarbeiten auf dem Schulhof der Alteburg-
Schule in Biebergemünd beginnen. Landrat Thorsten Stolz (Sechster von rechts) und Kreisbeige-
ordneter Winfried Ottmann (Dritter von links) mit Schulleiter Toralf Knauth (Achter von links) und 
Projektleiter Jan Rüffer (Neunter von links) sowie dem Landtagsabgeordneten Michael Reul (Sieb-
ter von links) und Bürgermeister Matthias Schmitt (Sechster von links).

Main-Kinzig-Kreis. In diesen 
Tagen lockt die Sonne nicht 
nur viele Spaziergänger nach 
draußen, sondern erweckt 
auch die Zecken aus ihrer Win-
terruhe. Wer jedoch einige 
Tipps beherzigt, kann sich vor 
der Übertragung gefährlicher 
Erreger durch Zeckenstiche 
schützen. Am häufigsten wer-
den über Zecken Borreliose 
und Frühsommer-Meningoen-
zephalitis (FSME) übertragen.  
In Deutschland ist je nach Re-
gion bis zu einem Drittel der 
Zecken mit Borrelien befallen. 
Die Infektion beginnt oft mit ei-
ner ringförmigen Hautrötung, 
die sich um den Zeckenstich 
bildet. Weitere Symptome kön-
nen Muskel- und Gelenk-
schmerzen sowie Fieber sein. 
Eine FSME-Erkrankung be-
ginnt mit grippeähnlichen 
Symptomen in Form von Fie-
ber, Kopf- und Gliederschmer-
zen sowie Schwindelgefühl 
und Erbrechen. 
Aus diesem Grund ist Vorsorge 
ganzjährig wichtig: In den so-
genannten FSME-Risikogebie-
ten empfiehlt die Ständige 
Impfkommission (STIKO) ei-
nen Impfschutz für alle, die 
dort mit den Blutsaugern in 
Kontakt kommen können.  
Das Amt für Gesundheit und 
Gefahrenabwehr des Main-
Kinzig-Kreises empfiehlt: Beim 
Spazierengehen in Regionen, 
in denen mit Zecken zu rech-
nen ist, sollte man Unterholz 
und hohes Gras meiden und 
am besten auf festen Wegen 
bleiben. Wenn dies jedoch 
nicht möglich ist, sollten lange 
Hosen und festes Schuhwerk 

getragen werden. Helle Klei-
dung tragen: Sie hat den Vor-
teil, dass sich Zecken darauf 
leichter entdecken lassen. 
Nach dem Aufenthalt im Frei-
en immer den Körper nach Ze-
cken absuchen: Besondere 
Aufmerksamkeit gilt dabei 
Kopf und Hals, der Haut unter 
den Armen, zwischen den Bei-
nen und in den Kniekehlen. 
Bestimmte Stoffe können Ze-
cken durch ihren Geruch fern-
halten. Solche Repellentien 
können auf die Haut aufgetra-
gen werden. Sie sind zum Bei-
spiel in der Apotheke oder in 
Drogerien erhältlich. 
Falls es doch zu einem Zecken-
stich gekommen ist, muss das 
Spinnentier möglichst schnell 
entfernt werden. Dadurch lässt 
sich das Risiko deutlich verrin-
gern, dass Borreliose-Erreger 
übertragen werden. Die Wun-
de sollte nach dem Entfernen 
der Zecke mit einem Hautdes-
infektionsmittel desinfiziert 
werden. Sollte eine mögliche 
Rötung an der Einstichstelle 
nicht zurückgehen oder sich 
ausbreiten, sollte eine Arztpra-
xis aufgesucht werden. Glei-
ches gilt, wenn die Einstichstel-
le stark anschwillt, schmerzt, 
heiß wird oder pocht sowie 
Symptome wie Müdigkeit, Fie-
ber oder Kopfschmerzen zeit-
nah zur Zeckenentfernung auf-
treten. Wer sich unsicher fühlt, 
sollte in jedem Fall eine Arzt-
praxis aufsuchen. 
Weitere Auskünfte zu dem 
Thema erteilt das Amt für Ge-
sundheit und Gefahrenabwehr 
unter der Telefonnummer 
06051/8517000. 

FSME-Impfung als Vorsorge

Zecken sind wieder aktiv

Main-Kinzig-Kreis. Vielfalt 
entdecken: Darum geht es 
wieder bei den Interkulturel-
len Wochen, die der Main-Kin-
zig-Kreis und die Stadt Hanau 
gemeinsam vorbereiten und 
ausrichten. Kreis und Stadt 
rufen Vereine, Initiativen, Kir-
chengemeinden sowie Men-
schen mit und ohne Zuwande-
rungsgeschichte auf, ihre Ide-
en und Projekte zu melden, 
um Teil der Interkulturellen 
Wochen im September dieses 
Jahres zu werden.  
Hanaus Oberbürgermeister 
Claus Kaminsky und Erste 
Kreisbeigeordnete Susanne 
Simmler freuen sich schon auf 
die „willkommene Gelegen-
heit, auf die kulturelle Vielfalt 
in unserer Region aufmerk-
sam zu machen“.  Die Inter-
kulturellen Wochen geben 
dem Raum, wofür im Alltag 
nicht immer die Zeit ist, so Ka-
minsky und Simmler: das Fei-
ern eines lebendigen Mitei-
nanders verschiedener Kultu-
ren in unserer Region. Dies 
geschehe im Rahmen unter-
haltsamer, kulinarischer und 
informativer Runden und Ak-
tionen, die ab sofort angemel-
det werden können.  
In den Interkulturellen Wo-
chen bieten viele verschiede-
ne Veranstaltende und Initia-
tiven Kontakt- und Begeg-
nungsmöglichkeiten zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern, die 
die Vielfalt, Akzeptanz, Neu-
gier, den Zusammenhalt und 
den Dialog fördern. Für eine 
Teilnahme an den Interkultu-
rellen Wochen ist vieles denk-
bar und möglich: Ob mit Mu-
sik und darstellender Kunst, 
Lesungen, Sportveranstaltun-
gen, einem Tag der offenen 

Tür, einem interkulturellen 
kulinarischen Fest, Vorträgen 
oder Workshops – der Kreati-
vität sind keine Grenzen ge-
setzt. Bereits seit 1975 finden 
immer im Monat September 
zahlreiche Veranstaltungen 
im Rahmen der Interkulturel-
len Woche statt – die bundes-
weite Initiative von Kirchen, 
Gewerkschaften, Wohlfahrts-
verbänden, Kommunen, Mig-
rantenorganisationen, Grup-
pen und Vereinen. Der Main-
Kinzig-Kreis richtet diese Ak-
tionstage traditionell im ge-
samten Monat September aus, 
also vom 1. bis 30. September. 
Um in das Programmheft auf-
genommen zu werden, das 
kreisweit verteilt wird, müs-
sen die Meldungen zur Teil-
nahme bis Freitag, 16. Juni, 
beim Main-Kinzig-Kreis ein-
gegangen sein. Das entspre-
chende Formular kann über 
integration@mkk.de angefor-
dert und ausgefüllt dorthin zu-
rückgesendet werden. Ebenso 
kann es postalisch eingereicht 
werden an Main-Kinzig-Kreis, 
Amt für Sicherheit, Ordnung, 
Migration und Integration, Bü-
ro für interkulturelle Angele-
genheiten Barbarossastraße 
16-24, Gelnhausen. Bei Fragen 
zu den Interkulturellen Wo-
chen und zum Programm ist 
zum einen das Büro für inter-
kulturelle Angelegenheiten 
erreichbar per E-Mail an inte-
gration@mkk.de oder telefo-
nisch unter 06051 8518253, 
zum anderen an das Amt für 
Demokratie, Vielfalt und 
Sport der Stadt Hanau per E-
Mail an 
 fachstelle.vielfalt@hanau.de 
oder telefonisch unter 06181 
295883.

Vorbereitungen für Interkulturelle Wochen laufen

Vielfalt entdecken und 
Begegnungen ermöglichen
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NEU

3.99
ANGEBOT

Rosbacher

Mineralwasser*
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

5.99
6.79

hassia

Mineralwasser*
diverse Sorten,

2 Kasten á 12 x 1 l,

zzgl. 9,90 € Pfand,

1 l = 0,62 €

14.98
ANGEBOT

ZAHLE 2
NIMM 3

!Aktion

Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 2,12 €

!
Die
Kleine

App
1 l = 1,40 €

13.99**14.99
-25%

App
1 l = 1,97 €
12.99**13.99

16.99

Hofbräu Original,

Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

Krombacher Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,58 € Pfand,

1 l = 1,50 €

14.99
17.99

+ 6er Pack

Natur Radler

GRATIS!

!Aktion

9

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,33 €

pepsi Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,75 €

8.99
-25%

Hendrick’s

Gin
0,7 l-Flasche,

1 l = 39,99 €

ANGEBOT

11.99
ANGEBOT

13.99

Leikeim Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,20 €

Radeberger

Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,40 €

Rother Bräu

Öko Bier*
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

Urfränkisches

Landbier
hell,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

App14.49
**

1 l = 1,45 €

17.49

14.99 App13.99
**

1 l = 1,40 €

15.99

14.99

6.99

5.99

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

Kuchlbauer Weisse
Bayerns echte Spezialität,

Pack = 6 x 0,5 l,

zzgl. 0,48 € Pfand,

1 l = 1,66 €

-28%

4.99

top frisch

Bitterlimonade
diverse Sorten,

teilweise chininhaltig,

Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 3,00 € Pfand,

1 l = 1,00 €

Paulaner

Weißbier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

App14.99
**

1 l = 1,50 €

ANGEBOT

14.99
Förstina Schorle,

Vital
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,5 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 1,00 €

-20%

5.99

Wetterauer Gold
Apfelsaft, Apfelwein,

Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 2,40 € Pfand,

1 l = 1,25 €

Adelholzener

Limonade
Bleib in Form,

Sunny Orange, Grapefruit,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,89 €

App 6.49
**

1 l = 1,08 €

ANGEBOT

7.99
17.99

15.99

Rothenbücher

Schorle*
Johannisbeere,

Traube,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

TWENTYFOUR7

Energy
koffeinhaltig,

0,25 l-Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 2,36 €

-25%

0.59

Kessler Zink

Weisswein
diverse Sorten,

zzgl. 0,05 € Pfand,

1 l-Flasche,

1 l = 3,99 €

Freixenet

Sekt
diverse Sorten,

0,75 l-Flasche,

1 l = 5,99 €

Bacardi
diverse Sorten,

0,7 l-Flasche,

1 l = 14,99 €

ANGEBOT

10.49
13.99

11.99

Puschkin
Nuts & Nougat,

Vodka,

0,7 l-Flasche,

1 l = 8,99 €

9 Mile
Vodka,

0,7 l-Flasche,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 17,13 €

ANGEBOT

15.99

Klein &

praktisc
h!

ANGEBOT

7.49

App 3.49
**

1 l = 3,49 €

App 3.99
**

1 l = 5,32 €
App 5.79

**

1 l = 8,27 €

App 26.99
**

1 l = 38,56 €

ANGEBOT

3.99

-25%

4.49
ANGEBOT

6.29

29.99

27.99

+ 1 Flasche

effect Energy

1 l

GRATIS!



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 15. April 2023Lokales

Beim Schachblumenfest am 

Sonntag, 23. April im Sinnta-

ler Ortsteil Altengronau wird 

der Naturpark Hessischer 

Spessart mit seinem Infomo-

bil vor Ort sein, um die Gäste 

über die Freizeitaktivitäten in 

der Region zu informieren.  

Einige Naturparkführer bie-

ten dort in regelmäßigen Ab-

ständen Führungen zu den 

Schachblumenwiesen an. 

Dabei gibt es Wissenswertes 

über die botanische Rarität 

zu erfahren.  Der Landfrau-

enverein Altengronau sorgt 

für das leibliche Wohl der Be-

sucher.  Treffpunkt für die 

Führungen ist auf dem Fest-

platz in Altengronau, Aspen-

weg 1. Sie finden zwischen 

11 und 17 Uhr statt und dau-

ern jeweils 30 bis 45 Minuten 

auf einer Wegstrecke von 1 

Kilometer. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich. Die Teil-

nahme ist kostenfrei. 

Schachblumenfest 

Gottesdienste 

Kirche

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 16.4.: 
10.00  Uhr  Schwarzenfels 
Konfirmation

Freie  
Christengemeinde 
Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Ev. Kirchengemeinde 
Schlüchtern 
Sonntag, 16.4.: 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
Schlüchtern mit KMA, 
Pfarrerin Failing 
10.45 Uhr Konfirmation  in 
Ramholz, Pfarrer Lins  und 
Prädikantin Berkel

Ev. Kirchengemeinde 
Steinau 
Sonntag, 16.4.: 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Reinhardskirche, Lek-
tor Mascher 
14.00 Uhr Motorrad-Gottes-
dienst am Kumpen

St. Peter Mernes 
Samstag, 15.4.: 
18.00 Uhr Vorabendmesse  
Montag, 17.4.: 
19.00 Uhr Friedensgebet 
Mittwoch, 19.4.: 
19.00 Uhr heilige Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 16.4.: 
Bad Soden 10.00 Uhr Got-
tesdienst mit Prädikant 
Neeße, Erlöserkirche in 
Bad Soden, Weilersweg 6

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 16.4.: 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Pfr. Schmitz 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Züntersbach mit Pfr. 
Schmitz 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Altengronau mit Lektor 
Gärtner 
10.00 Uhr Konfirmation in 
Jossa mit Pfr. Altvater

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Kath. Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 15.4.: 
17.00 Uhr Steinau Sonn-
tagsvorabendmesse 
Sonntag, 16.4.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Ulmbach Feierli-
che Erstkommunion 
Montag,17.4.: 
10.00 Uhr Ulmbach Dank-
amt anl. der 
Erstkommunion 
Dienstag,18.4.: 
18.00 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
Mittwoch,19.4.: 
9.00 Uhr Steinau heilige 
Messe 
Freitag, 21.4.: 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe

Kath. Kirchengemeinde  
St. Franziskus 
Romsthal 
Sonntag, 16.4.: 
Kath. Willenroth keine hei-
lige Messe 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe 
18.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Dienstag, 18.4.: 
Romsthal keine heilige 
Messe 
Freitag, 21.4.: 
Marborn keine heilige Mes-
se

Bad Soden-Salmünster. Vor-
standswahlen standen auf 
der Tagesordnung: Mit ein-
stimmiger Mehrheit ist Anne-
Katrin Kögler zur ersten Vor-
sitzenden gewählt worden. 
Die bisherige Vorsitzende Sa-
bine Sanogo wurde mehrheit-
lich zur Schriftführerin ge-
wählt und der zweite Vorsit-
zende Thomas Nienstedt so-
wie die Kassenwartin Kath-
leen Hergenröder blieben 
durch die Wahl weiterhin in 
ihrem Amt. Das Vorstands-
team ergänzen, durch mehr-
stimmige Wahlergebnisse, 
die Beisitzerinnen Nathalie 
Hagenbach, Ina Balter und 
Kathrin Kappes. 
Die Betreuung für die Schüle-
rInnen an dem Schulstandort 
Kerbersdorf zu gewährleis-
ten hat für den Förderverein 

oberste Priorität. Bislang 
konnten die Betreuungszei-
ten gut von Honorarkräften 
abgedeckt werden. Ausfall-
zeiten durch Krankheit o.ä. 
gab es selten, da auf Eltern 
ausgewichen werden konnte, 
die sich spontan als Ersatz 
bereit erklärten. Für den Ba-
ckup im Vertretungsfall su-
chen wir noch weitere Bürge-
rInnen aus Kerbersdorf oder 
naher Umgebung, die sich 
gerne beim Förderverein 
melden können. 
Aktuell besuchen 19 Kinder 
die Grundschule in Kerbers-
dorf, davon sind 8 Kinder aus 
Salmünster und Schlierbach. 
(Mit Gestattung vom Schul-
amt) 
Der Förderverein der Grund-
schule unterstützt jedes Jahr 
verschiedene Projekte. Die-

ses Jahr wird ein Bienenpro-
jekt an den Start gehen, un-
terstützt durch die Imkerei 
Hofmann. 
Der Verein veranstaltete wie-
der einen Umzug an St. Mar-
tin, das Adventssingen im 
Dezember sowie eine Fa-
schingsparty im Januar 2023. 
Weiterhin waren wir an der 
Planung und Umsetzung des 
Dorfjubiläumsfestes 2022 be-
teiligt und erhielten vom 
Ortsbeirat 1000 Euro aus den 
Einnahmen des Dorffestes. 
Auch die anderen Vereine im 
Ort erhielten den gleichen 
Anteil. 
Es wurde beschlossen, dass 
der Mitgliedsbeitrag von 20 
Euro nicht angehoben wird. 
Es wird zukünftig eine Option 
eines freiwählbaren Beitra-
ges eingerichtet.

Jahreshauptversammlung Förderverein 
der Grundschule Kerbersdorf

Anne-Katrin Kögler zur ersten 
Vorsitzenden gewählt 

Der Förderverein hat  sein Vorstands-Team gewählt.

Bad Soden-Salmünster. Im 
Steinheimer Schloss wimmel-
te es von Schülerinnen und 
Schülern des Jahrgangs 5 der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
Bad Soden-Salmünster.  Über 
115 junge Besucher reisten 
mit ihren Klassenlehrkräften 
an unterschiedlichen Tagen 
nach Hanau-Steinheim, um 
an den überregional bekann-
ten Steinzeit-Workshops teil-
zunehmen. 
„Der Ausflug ins Steinzeitmu-
seum bildete einen gelunge-
nen Abschluss zur kürzlich 
durchgeführten Unterricht-
seinheit im Fach Gesell-
schaftslehre. Das Museum, 
das in der wunderschönen 
Steinheimer Altstadt liegt, 
zeigt eine Dauerausstellung 
mit vielen schönen Expona-
ten und Nachbildungen zum 
Thema.“, erklären die Klas-
senlehrerinnen der 5a und 5d 
Andrea Auth und Sabrina 
Dehm.   
Die Schülerinnen und Schü-
ler versuchten sich selbst in 
unterschiedlichen Arbeits-

techniken, wie dem Getreide-
mahlen auf einem großen 
Mahlstein oder der Anferti-
gung von Höhlenmalereien. 
Außerdem schlugen sie Stü-
cke von Feuerstein ab, die sie 
anschließend noch weiterbe-
arbeiteten, um kleine Pfeil-
spitzen oder messerähnliche 
Schaber zu erhalten, mit de-
nen früher das Fleisch von 
Tierfellen abgeschabt oder 
die Häute in schmale Streifen 
geschnitten wurden, die man 
zur Herstellung von Werk-
zeugen benötigte. Zudem 
durchliefen sie eine kleine 
Rallye durch das Museum, 
die näher auf unterschiedli-
che Aspekte der Jungstein-
zeit wie beispielsweise Vieh-
zucht und Wohnsituation ein-
ging. 
„Es ist schön, dass es in unse-
rer Region viele Mitmachan-
gebote für Kinder und Ju-
gendliche gibt. Oftmals bleibt 
der Besuch außerschulischer 
Lernorte am besten in Erin-
nerung.“, so Andrea Auth und 
Sabrina Dehm abschließend. 

Henry-Harnischfeger-Schule 

Jahrgang 5 nimmt an 
Steinzeit-Workshops teil 

www.bote.de
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AIDAnova – NORWEGEN & DÄNEMARK
Die Vielfalt Nordeuropas ist einzigartig. Imposante

Fjorde schmiegen sich an raue Küsten, alte Hansestädte
zeugen von langer Tradition. Die Skandinavier zählen mit
ihrer weltoffenen und gastfreundlichen Art nicht umsonst
zu den glücklichsten Menschen der Welt. Entdecken Sie
mit der AIDAnova das Naturerlebnis Norwegen und Däne-
mark. Gönnen Sie sich eine gemütliche Zeit an Bord und
freuen Sie sich auf unvergesslich schöne Momente.

IHRE LEISTUNGEN:

 Kreuzfahrt mit der AIDAnova

 Komfortable Kabinen mit DU/WC, Föhn, Sat-TV/
Radio, Klimaanlage, Safe

 Vollpension an Bord

 Tischgetränke: Tischwein, Bier, ausgewählte Softdrinks
zu den Hauptmahlzeiten in den Buffetrestaurants

 Freie Benutzung vieler Bordeinrichtungen

 Erstklassiges Show- und Unterhaltungsprogramm

 Gepäckbeförderung bei Ein- und Ausschiffung

 Alle Hafentaxen, Ein- und Ausschiffungsgebühren

 Bordsprache: Deutsch

 Trinkgelder für Bordpersonal inklusive

 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an
(ab 40 Personen)

IHR REISETERMIN:

09.09. – 16.09.2023
(8 Tage)

Wir kümmern uns um Ihre
bequeme Anreise

Wunderschöne Naturerlebnisse
 Ideale Reisezeit nach den Ferien
 Zwei Hauptstädte in einer Reise
 LNG betriebenes Schiff

*AIDA VARIO-Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine), jeweils limitiertes Kontingent
VA: AIDA Cruises, German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock

Kiel

Kopenhagen

Kristiansand

Oslo

Skagen

Nur kurze
Zeit buchbar!

KIEL – KOPENHAGEN – SKAGEN – KRISTIANSAND – OSLO – KIEL

AUSGEZEICHNETES
PREIS�LEISTUNGS�
VERHÄLTNIS!
Sichern Sie sich
jetzt Ihre Kabine!

Bequeme reisewelt-Busanreise nach
Kiel und zurück: nur € 149,- p. P.

€649,-ab p. P.*

Innenkabine Vario

SENSATIONSPREISMeerblickkabine Vario: € 899,-
Balkonkabine Vario: € 999,-
Veranda Kabine Komfort: € 1.029,-

Telefon: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof www.reisewelt-neuhof.de

Exklusive Leserreise



1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • 2Dorn, M. (2000). Efficacy and tolerability of Baldrian versus oxazepam in non-organic and non-psychiatric insomniacs: a randomised, double-blind, clinical, comparative study. Research in complementary and natural classical medicine, 7(2), 79–84; Schulz, H., Stolz, C. &Müller, J.
(1994). The effect of valerian extract on sleep polygraphy in poor sleepers: a pilot study. Pharmacopsychiatry, 27(4), 147–151. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT. Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Arzneimittel
Baldriparan –
Stark für die
Nacht. Denn
die Wirk-
samkeit des
B a l d r i a n s
ist wissen-
schaftlich in
Studien belegt.2 Entscheidend
dabei ist die Dosierung. Nur
Schlafmittel, die ausreichend
Baldrianwurzelextrakt ent-
halten, können bei Schlafstö-
rungen nachweislich helfen.

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.de

B a ld r ipa r a n
enthält extra

hoch dosierten
Baldrianwurzel-

extrakt. Besonders wichtig
dabei: Das Schlafmittel macht
trotzdem nicht abhängig, es
entsteht kein Gewöhnungsef-
fekt und die Schlafqualität wird
auf natürliche Weise verbessert.

Mehr als die Hälfte der Deut-
schen hat aktuell Probleme beim
Einschlafen und rund 70% leiden
unter Durchschlafproblemen.
Keine gute Nachricht: Betroffene
kämpfen mit anhaltender Müdig-
keit oder Erschöpfung und sind
am Tag gereizt und unkonzen-
triert. Vielen sieht man es auch an:
Die Haut ist fahl, tiefe Augenringe
zeichnen sich ab und viele sehen
dadurch vielleicht sogar älter aus
als sie sind. Langfristig können
Probleme beim Ein- oder beim
Durchschlafen unseren Körper

„Ich kann besser schlafen und
fühle mich morgens nicht

mehr so gerädert.“ (Mona D.)

sogar schwächen und ihn anfälli-
ger für Krankheiten machen.

Entspannt durch die Nacht,
erholt in den Tag

Experten zufolge ist es so, dass
Betroffene oft denken, dass sie
„nur“ schlecht schlafen können.
Im Schlaflabor zeigt sich jedoch
meist: Wer morgens gerädert auf-
wacht, hat nachts keine erholsame
Tiefschlafphase gehabt. Wer also
endlich wieder erholsam schlafen
möchte, sollte laut Experten auf
ein Schlafmittel setzen, das den

natürlichen Schlafrhythmus nicht
stört, die Tiefschlafphase bewahrt
und das Durchschlafen fördert.
Um nervös bedingte Schlafstörun-
gen wirksam zu behandeln, sollte
ein Schlafmittel daher nicht nur
beim Einschlafen helfen, sondern
vor allem auch das Durchschlafen
fördern.1 Und genau das leistet
Baldriparan – Stark für die Nacht.

BewieseneWirksamkeit ohne
Gewöhnungseffekt

Seit über 65 Jahren empfeh-
len Experten das pflanzliche

Mal wieder eine schlechte Nacht gehabt?
So starten Sie morgens wieder erholt in den Tag

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Es ist ein Rätsel, fast so alt
wie die moderne Medizin
selbst: Warum leiden so viele
Erwachsene immer wieder
unter Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen – ohne dass eine
Ursache zu identifizieren ist?
Bereits vor über 3000 Jahren
beschrieb Hippokrates einen
Patienten mit unerklärbaren
Darmbeschwerden. Genau
wie er tappten Ärzte und
Wissenschaftler noch über Jahr-
hunderte, ja sogar Jahrtausende
hinweg im Dunkeln – ohne
herauszufinden, wodurch dieses
mysteriöse Leiden ausgelöst
wird. Während die Medizin
riesige Fortschritte machte und
durch die Entdeckung von
Antibiotika, Impfungen sowie
immer neuen Wirkstoffen
selbst seltene Krankheiten
behandelbar wurden, blieb die
Ursache dieser wiederkeh-
renden Darmbeschwerden
weiterhin unentdeckt. Mit der
Zeit entwickelte sich für diese
unerklärlichen Beschwerden
das Bild des „gereizten Darms“,
später formte sich der Begriff des
Reizdarmsyndroms. Aktuelle
wissenschaftliche Erkenntnisse
werfen ein neues Licht auf mög-
liche Ursachen – und machen
zugleich Millionen Reizdarm-
Betroffenen Hoffnung.

Was ist ein
Reizdarmsyndrom?

Ein Reizdarmsyndrom äußert
sich in wiederkehrenden Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen und
Verstopfung, welche im Wechsel,
in Kombination oder auch einzeln
auftreten können und in ihrer
Intensität, Häufigkeit und Dauer
variieren. Für Betroffene stellt
dies eine erhebliche Belastung
im Alltag dar, die die Lebens-
qualität stark einschränken
kann. Aktuelle Zahlen des
Barmer Arztreports zeigen,
dass sich dieses Beschwerdebild

Volksleiden Reizdarm:
Ist das die wahre Ursache?

Aktuelle Forschungsergebnisse könnten das Rätsel um das mysteriöse Volksleiden lösen

in den vergangenen Jahren zu
einer echten Volkskrankheit ent-
wickelt hat: Mittlerweile leiden
schätzungsweise 11 Millionen
Deutsche unter einem Reizdarm,
Tendenz steigend.1

Forschungsergebnisse
zeigen mögliche Ursache

Aktuelle Studienergebnisse
kommen nun zu dem Schluss,
dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache des
Reizdarmsyndroms ist. So fan-
den amerikanische Forscher
heraus, dass die Darmbarriere
einer Patientengruppe mit wieder-
kehrenden Darmbeschwerden
ungewöhnlich durchlässig,
geradezu löchrig war. Wis-
senschaftler betitelten dies im
Englischen mit dem Schlag-
wort „Leaky Gut“, auf Deutsch
„durchlässiger Darm“. Durch

diese kleinsten Schädigungen
der Darmbarriere können Erreger
oder ungewünschte Stoffe in die
Darmwand eindringen und das
Darmnervensystem reizen – was
zu den typischen Symptomen wie
Durchfall, Bauchschmerzen oder
Blähungen führen kann.2

Durchbruch in
der Forschung

Auf Basis dieser Erkenntnisse
begab man sich auf die Suche
nach einer wirksamen Lösung.
Dabei stießen italienische Wis-
senschaftler auf einen ganz spezi-
ellen Bifido-Bakterienstamm:
B. bifidum MIMBb75. Das Beson-
dere: Dieser Bakterienstamm
besitzt die einzigartige Fähig-
keit, sich physikalisch an die
Darmepithelzellen anzulegen –
ähnlich wie ein Pflaster über
einer Wunde.

Das Forscherteam stellte sich die
folgende Frage: Konnten durch
das Anlegen der Bakterien an
die Darmbarriere die Schädi-
gungen wie unter einem Pflaster
abklingen – und in der Folge auch
wiederkehrende Beschwerden
wie Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen zurückgehen?
Um eine Antwort auf diese Frage
zu bekommen, führten sie eine

wissenschaftliche Studie nach
dem höchsten wissenschaftlichen
Standard, dem sogenannten
Goldstandard, durch. Das Ergeb-
nis war ebenso beeindruckend
wie eindeutig: Bei den Patienten
mit einem Reizdarm, die den
speziellen Bakterienstamm
bekommen hatten, konnte eine
um ein Vielfaches höhere Ver-
besserung der Beschwerden
festgestellt werden als in der
Kontrollgruppe mit Placebo. Die
Wirksamkeit des Bakterienstam-
mes bei Reizdarmbeschwerden
konnte demzufolge eindrucksvoll
belegt werden.3

Erfahrungen mit
B. bifidumHI-MIMBb75

Der Bakterienstamm B. bifidum
MIMBb75 ist in seiner noch-
mals weiterentwickelten,
hitzeinaktivierten Form exklu-
siv im Medizinprodukt Kijimea
Reizdarm PRO enthalten, das
mittlerweile zu den meistver-
kauften Präparaten gegen Reiz-
darmbeschwerden in ganz
Europa gehört.4 Dieser Erfolg
spiegelt sich auch in vielen Nut-
zerbewertungen wider. So schrieb
Nutzer Hugo B.: „Es half mir mit
meinem Reizdarm echt super. Die
Beschwerden hatte ich seit Jahren.
Jetzt habe ich zum ersten Mal für
längere Zeit 'Ruhe' im Darm!“.
Der Bakterienstamm gilt zudem
als gut verträglich, Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Kijimea Reizdarm PRO
ist rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich (PZN 15999676).

1Straub C. et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2,5Wood J.D. (2007). Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Guglielmetti S et al. Randomised clinical trial:
Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – A double-blind, placebo-controlled study. Aliment Pharmacol Ther. 2011;33(10):1123-1132. • 4Insight Health, z.B. DE, AT, ES, IT; 2022. • 6Andresen V. et al. (2020). Heat-inactivated
Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul; 5 (7), 658-666. • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert.

kijimea.de

Für Ihre
Apotheke:

(PZN 15999676)

Kijimea
Reizdarm PRO

Wie ein
Pflaster
für den
gereizten
Darm.

Mit dem einzigar-
tigen Bakterien-
stamm B. bifidum
HI-MIMBb75

 Bei Reizdarm-
beschwerden
wie Durchfall,
Bauchschmerzen
oder Blähungen

Wirksamkeit
bei Reizdarm
klinisch belegt6

Stress begünstigt Darmbeschwerden
Wissenschaftliche Untersuchun-
gen haben ergeben, dass Stress
eine Schädigung der Darmbar-
riere verursachen, bzw. verstärken
und somit wiederkehrende Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen oder Blä-
hungen verschlimmern kann.5

Es wird daher empfohlen, dass

sich Betroffene mit immer wieder
auftretenden Darmbeschwerden
bewusst Phasen der Entspannung
verschaffen. Betroffene sollten auf
ein effektives Stress-Management
achten und sich, wenn möglich,
immer wieder kurze Auszeiten
gönnen, in denen sie zur Ruhe
kommen.

Gesunde Darmbarriere

Erreger

Geschädigte Darmbarriere

Intakte Zellen

Darmquerschnitt

Darmschleimhaut

Muskelschicht

Serosa

© Goran tek-en, Wikimedia

Arterie

Vene

Nerv

Submukosa
(Bindegewebsschicht)

Durch kleinste Schädigungen können Erreger und Schadstoffe in die Darmwand eindringen.

Epithelium

Medizin ANZEIGE
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Fulda. „Überraschend vielfäl-
tig“ – so ist das Rahmen-Pro-
gramm des Bistums Fulda zur 
Landesgartenschau über-
schrieben: Im Dom und rund 
um die Kathedrale lädt die ka-
tholische Kirche zum Verwei-
len und Staunen ein. In sonst 
oft versteckten Gärten, kirchli-
chen Einrichtungen und auf 
dem Gelände der Landesgar-
tenschau gestalten katholische 
Verbände, Gruppen und Initia-
tiven bis in den Oktober hinein 
ein buntes Programm. Dabei 
kooperiert das Bistum eng mit 
der Stadt Fulda.  
Zur Landesgartenschau 2023 

verbindet das Bistum Fulda 
das Ausstellungsgelände im 
Westen der Stadt mit dem 
Dombezirk und der Fuldaer 
Innenstadt. „Wir verstehen un-
ser Programm als Ergänzung 
zu den vielen Angeboten der 
Landesgartenschau“, betont 
Prof. Dr. Cornelius Roth. Er lei-
tet für das Bistum Fulda eine 
Arbeitsgruppe, welche die 
zahlreichen Aktivitäten der 
katholischen Kirche koordi-
niert.  
Was dabei alles geboten wird, 
hat das Bistum Fulda nun auf 
einer Internetseite zusammen-
gefasst: Führungen in Kirchen- 

und Klostergärten sind dabei 
ebenso zu finden wie etwa 
Konzerte, Lesungen und Ge-
sprächsrunden, Pflanzaktio-
nen, Vorträge sowie natürlich 
Gottesdienste und Gebete. Es 
gibt einmalige Veranstaltun-
gen und Veranstaltungsreihen, 
auch Klassiker wie das Kon-
taktstudium der Theologi-
schen Fakultät oder die 
„Schlaglichter zur Fuldaer Kir-
chengeschichte“ widmen sich 
dem Garten-Thema aus christ-
licher Perspektive.  
Neben der Innenstadt und 
dem Dombezirk gibt es auch 
Angebote der katholischen 
Kirche auf dem Gelände der 
Landesgartenschau selbst: An 
Pfingstmontag und zum 
Schöpfungstag im September 
finden etwa ökumenische Got-
tesdienste im Kirchenzelt der 
evangelischen Schwestern und 
Brüder statt. Darüber hinaus 
gibt es verschiedene Angebote 
der Fuldaer Pfarreien.  
Ein besonderes Jubiläum kann 
dabei die Gemeinde St. Martin 
mit der St. Andreas-Kirche in 
Fulda-Neuenberg feiern: 1.000 
Jahre wird die Pfarrkirche alt. 
Wie St. Andreas gehört auch 
die Familienbildungsstätte He-
lene Weber zu den Nachbarn 
der Landesgartenschau und 
bietet daher Veranstaltungen 
für Familien im Vorschul- und 
Eltern-Kind-Bereich sowie Be-
wegungsangebote für Erwach-
sene auf dem Gelände an.  
 

Ausstellung im Dom 
 
Ergänzt wird das bunte Veran-
staltungsprogramm ab dem 12. 
Mai mit einer interaktiven 
Ausstellung im Dom, zu der es 
dann auch spirituelle Führun-
gen gibt. Nebenan lädt der 
Dechaneigarten zum Verwei-
len ein. Dort können Besuche-
rinnen und Besucher dann ne-
ben verschiedenen Veranstal-
tungen regelmäßig auch ein 
Eis genießen. 

Getragen werden die abwechs-
lungsreichen Angebote von 
den zahlreichen Verbänden, 
Gruppen und Initiativen der 
katholischen Kirche. „Wir freu-
en uns sehr über dieses starke 
Engagement und sind schon 
sehr gespannt, dass es endlich 
losgeht“, sagt Projektleiter 
Roth. „Die Landesgartenschau 
in Fulda bietet uns eine einzig-
artige Gelegenheit, Menschen 
mit der Schönheit der Schöp-
fung und der spirituellen Kraft 
der katholischen Kirche in Be-
rührung zu bringen“, sagt er. 
„Wir freuen uns darauf, Besu-
cherinnen und Besucher aus 
der Region und darüber hi-
naus zu begrüßen und ihnen 
unsere Kirche und unseren 
Glauben näherzubringen.“ 
 

Kooperation  
mit der Stadt 

 
Für sein Rahmenprogramm 
zur Landesgartenschau koope-
riert das Bistum eng mit der 
Stadt Fulda. Einige Angebote 
der Stadt tauchen daher auch 
im Programm der Diözese auf. 
Weitere Veranstaltungen bie-
tet die Stadt Fulda im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe „Alles 
im grünen Bereich – Gärten in 
der Fuldaer Klosterlandschaft“ 
an. Mehr Informationen dazu 
finden Sie in Kürze unter 
www.allesimgruenenbereich-
fulda.de. 
Ein Großteil der Veranstaltun-
gen des Bistums ist kostenfrei, 
bei wenigen kostenpflichtigen 
Veranstaltungen berechtigen 
auch eine Dauerkarte oder ei-
ne gültige Tageskarte für die 
Landesgartenschau zum Ein-
tritt. Für einige Angebote wird 
zudem um vorherige Anmel-
dung gebeten. Alle Details ste-
hen ab sofort auf der Pro-
gramm-Website des Bistums 
Fulda. Demnächst erscheint 
zudem ein gedrucktes Heft mit 
einer kompakten Übersicht. 
www.lgs.bistum-fulda.de

Bistum Fulda bietet buntes Rahmenprogramm zur Landesgartenschau

Überraschend vielfältig

Garten im Frühjahr

Erwärmt die Sonne langsam 
die Erde, krabbeln die Hum-
melköniginnen aus ihren Win-
terquartieren. Jetzt brauchen 
sie protein- und vitaminreiche 
Pollen für die Entwicklung der 
Eierstöcke, um sich fortzu-
pflanzen, erklärt die Deutsche 
Wildtier Stiftung. 
In der freien Natur gehe die 
Anzahl an Blüten leider zu-
rück. Daher sind passende 
Pflanzen in Gärten oder auf 
Balkonen gut. Traubenhyazin-
then, Schneeglanz, Krokusse, 
Winterlinge und Blausterne 
wachsen zum Beispiel auch in 
Kübeln oder Balkonkästen. 
Gartenbesitzer können Hum-
meln helfen, wenn sie frühblü-
hende Stein- oder Kernobst-
sorten wie Zwetschgen, Kir-
schen oder Äpfel pflanzen, 
ebenso Weiden- und Ahorn-
sorten, Felsenbirne und Har-
triegel sowie Beerensträu-
cher. Auch Wildstauden wie 
Nieswurz, Huflattich und Hir-
tentäschel liefern früh im Jahr 
Pollen und Nektar.  
Später wird es dann noch ein-
mal eng: Durch die immer hei-
ßere und trockenere Witte-
rung schon ab Mai brauchen 
Hummeln oft bis in den Au-

gust Unterstützung. Die geben 
folgende Pflanzen, die mit ein 
bisschen Wildnis im Garten 
meist ganz von allein wach-
sen: Rot-, Horn- und Weißklee, 
Natternkopf, Flockenblumen, 
Küchenkräuter und Disteln.

Hummeln in den Garten holen

Es summt und brummt

Hummeln brauchen jetzt Pol-
len - die finden sie zum Beispiel 
in Krokusblüten in Gärten und 
auf Balkons.  
 Foto: Karl-Josef Hildenbrand/ 
 dpa/dpa-mag

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern                   15. bis 21. April 2023

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

15.4.23:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

 Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08 

16.4.23:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10 

17.4.23:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42

18.4.23:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

  Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00

19.4.23:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

 Kalbach-Apotheke, Kalbach
    Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96

20.4.23:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59

21.4.23:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14  |  97786 Motten
Tel. 0 9748/9119-0  |  herbert-motten.de

JETZT NEU: AKUSTIKPANEELE
TÜREN  |  BAUHOLZ  |  FUSSBÖDEN

HOBELWARE  |  PLATTEN

NACHRUF

Das Archiv Frauenleben im Main-Kinzig-Kreis
trauert um seine Gründerin

Ilse Werder
Sie bleibt unser Vorbild.

Traueranzeigen
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Schlüchtern. In Anlehnung an 
die IHK-Aktion „Unternehmer 
in die Schulen“ hatte das Ul-
rich-von-Hutten-Gymnasium 
Vertreter aus 13 Unternehmen 
der Region eingeladen, die von 
Herrn Studiendirektor Micha-
el Möller in der historischen 
Aula herzlich begrüßt wurden. 
Er freue sich sehr darüber, 
dass es gelungen sei, viele Un-
ternehmen, zu denen das Ul-
rich-von-Hutten-Gymnasium 
seit vielen Jahren eine Zusam-
menarbeit im Rahmen der Be-
rufsorientierung habe, wieder 
für diesen Vormittag zu gewin-
nen.  
Zusätzlich habe man sich er-
folgreich darum bemüht, wei-
tere Unternehmen für diese 
Veranstaltung zu gewinnen, 
die das Spektrum an Berufsfel-
dern erweiterten. In diesem 
Zusammenhang dankte Möller 
Studienrätin Gaby Stepan, die 
diesen Vormittag organisiert 
und konzeptionell mit ihm ge-
staltet habe. 
Das vielfältige Angebot richte-
te sich zunächst an die Jahr-
gangsstufe 10, die sich vorab in 
zwei jeweils einstündige Prä-
sentationen der Unterneh-
mensvertreter einwählen 
konnten. Zur Auswahl standen 

Bien Zenker, Druck- und Pres-
sehaus Naumann, Haus Petra, 
Kanzlei Kühlthau & Tümmers, 
Kreissparkasse Schlüchtern, 
Kroeplin, Main-Kinzig-Klini-
ken, Main-Kinzig-Kreis, Liu-
Moldaner, Architektin, Polizei, 
R + S Group, Strauss und Wo-
co. 
In den Präsentationen wurden 
gemeinsam mit den Schülern 
thematische Schwerpunkte 
gesetzt: Informationen zu den 
Unternehmen, zu Ausbil-
dungsberufen und dualen Stu-
diengängen sowie zu Studien-
gängen allgemein. Immer wie-
der ging es um Tipps rund um 
das Bewerbungsschreiben. Na-
türlich wollten die Schüler 
auch wissen, über welche soge-
nannten Soft Skills man im je-
weiligen Berufsfeld verfügen 

sollte. Und man tauschte sich 
mit den Experten darüber aus, 
was genau das Berufsbild des 
Mediziners, Anwalts oder Poli-
zisten in der täglichen Praxis 
ausmacht. Es kam zu einem re-
gen Austausch, in dem die ge-
ladenen Experten viele Ant-
worten und Anregungen geben 
konnten. 
Im Anschluss an die beiden 
Vorträge hielt Oberstudiendi-
rektor Thomas Röder-Muhl im 
Innenhof des Klosters eine Er-
öffnungsrede, zu der zusätz-
lich die Jahrgangsstufe 12 ein-
geladen war. Er betonte, dass 
die Vielzahl der vertretenen 
Unternehmen in der Schule 
sehr erfrischend sei. Diese 
Präsenz ermögliche Einblicke 
in die Arbeitswelt und biete 
gleichzeitig Möglichkeiten, 

den Arbeitsmarkt in der Regi-
on zu stärken. 
Im historischen Kreuzgang der 
Schule eröffnete der Schullei-
ter danach die Messe, die in 
diesem Jahr ihre Premiere fei-
erte. Die Unternehmensver-
treter hatten im Vorfeld keine 
Mühe gescheut, um ihre Info-
Stände, mit vielfältigen Mate-
rialien ausgestattet, attraktiv 
zu präsentieren. Im Rahmen 
der Messe sollten Schülerin-
nen und Schüler der Jahr-
gangsstufe 10 und 12 die Mög-
lichkeit erhalten, an alle Un-
ternehmensvertreter mit ihren 
individuellen Fragen rund um 
die Berufsorientierung heran-
zutreten. Und dem Geplauder 
über Beruf und Berufung und 
den möglichen Traumjob war 
genau dies zu entnehmen.

Unternehmen informierten am Ulrich-von-Hutten-Gymnasium

Wertvolle Anregungen für die 
berufliche Orientierung

Unternehmer informierten im Gymnasium über den Weg ins Berufsleben.

Bad Soden-Salmünster. Der Männergesangverein „Heimatlie-
be“ Eckardroth lädt alle Mitglieder zur Jahresmitgliederver-
sammlung am Freitag, 28. April, Beginn 20 Uhr  in das „Ge-
meindehaus“ in Wahlert ein. Auf der Tagesordnung stehen u.a. 
Wahlen des Gesamtvorstandes. Zur Einsichtnahme in die Ver-
einsfinanzen liegen die Kassenbücher am Freitag, 28. April, von 
19.30 bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus Wahlert bereit. Anträge 
zur Tagesordnung sind bis zum 24. April beim Vorsitzenden 
schriftlich einzureichen.

Versammlung des 
Männergesangverein „Heimatliebe“ 

Schlüchtern. Der Ortsverband Vollmerz des Deutschen Roten 
Kreuzes und die evangelische Kirchengemeinde Ramholz la-
den alle Degenfelder Mitbürger ab 70 Jahre (und die noch in 
diesem Jahr 70 Jahre alt werden) zum traditionellen Senioren-
nachmittag am Sonntag, 23. April, 14 Uhr, in die Gaststätte „Zur 
guten Quelle“ in Hinkelhof ein. Wer keine Fahrgelegenheit hat, 
kann sich bei Jürgen Eifert (Telefon: 06664-1473) oder Bastian 
Heckmann (Telefon: 06664-919954) melden. Pfarrer Jochen Lins 
und DRK-Vorsitzender Bastian Heckmann freuen sich über ei-
ne rege Teilnahme in fröhlicher Runde bei Kaffee und Kuchen 
und mit musikalischer Umrahmung. 

Seniorennachmittag  
in Hinkelhof

Bad Soden-Salmünster. Die 
Woche vor Ostern und das 
Karwochenende steht bei 
vielen Merneser Kindern 
und Jugendlichen schon lan-
ge auf dem Plan.  
Eier müssen gefärbt, um 
dann nach der Karfreitagsli-
turgie verkauft werden zu 
können und an Karfreitag 
und Karsamstag gilt es fünf 
bzw. dreimal die Kirchenglo-
cken durch Klappergänge 
mit den dazugehörigen 
Klapperrufen zu ersetzen. 
20 Merneser Kinder und Ju-
gendliche haben sich hierzu 
zusammengefunden und 
sich entschlossen, dieses 
Jahr ihre Einnahmen aus 
dem Ostereierverkauf und 
auch einen großen Teil des 
ersammelten Klappergeldes 

an die Organisation „Ein 
Herz für Kinder“ zu spen-
den. Die übrigen Eier, die 
nicht verkauft wurden, ha-
ben sie den Bewohnern des 
Alten- und Pflegezentrums 
Haus Spessart nach Pfaffen-
hausen gebracht um auch 
dort einen kleinen Oster-
Gruß da zu lassen. Wie auch 
in den letzten Jahren wur-
den alle mit einer Pizza be-
lohnt.  
Dabei waren in alphabeti-
scher Reihenfolge: Lea A., 
Maya A., Amelie D., 
Ben D., Louis D., Max D., Ga-
briel G., Teresa G., Alex H., 
Max K., Mina K., Johannes L., 
Benjamin M., Josef M., Ru-
ben M., Sam M., Mara P., 
Amalia S., Luna W., und Feli-
cia Z.

Merneser Jugend zu Ostern aktiv 

Alte und neue Bräuche

Die Kinder und Jugendlichen aus Mernes.

Sinntal. Der Naturpark Hessi-
scher Spessart bietet am 
Sonntag, 23. April eine Füh-
rung über den jüdischen 
Friedhof in Altengronau an. Er 
ist der zweitgrößte jüdische 
Sammelfriedhof in Hessen. 
Noch fast 1500 Grabsteine sind 
dort erhalten, die ältesten aus 
dem 17. Jahrhundert, der letz-
te von 1937. Nicht geschändet, 
unverändert   in seinem alten 
originalen Zustand.  Hier ru-
hen die Toten aus über einem 
Dutzend jüdischer Gemein-
den, von Heubach über Sterb-
fritz und Brückenau bis hin 
nach Lohrhaupten.  Er gilt als 
einmaliges historisches Kul-
turdenkmal und ist eines der 
letzten sichtbaren Zeugnisse 

des Jahrhunderte langen 
christlich-jüdischen Zusam-
menlebens in unserer Heimat.  
Treffpunkt um 14 Uhr in der 
Dorfmitte vor der evangeli-
schen Kirche, An der alten 
Brücke 1 in Sinntal-Altengro-
nau. Männlichen Teilnehmern 
wird eine Kopfbedeckung 
empfohlen. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich. In 
der Naturpark-Geschäftsstel-
le, Telefon 06059 906783, per E-
Mail an info@naturpark-hessi-
scher-spessart.de oder bei 
Ernst Müller-Marschhausen, 
Telefon 06661 2844. Weitere 
Veranstaltungshinweise und 
Informationen sind unter 
www.naturpark-hessischer-
spessart.de zu finden. 

Führung am Sonntag, 23. April

Der jüdische Friedhof 
in Altengronau
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SN61IX12TE Verkaufspreis
599,- 60cm, vollintegriert
(Geschirrspüler gilt nur
als Preisbeispiel)

beim Küchenkauf aus der
Küchenabteilung

ELEKTROGERÄT

GESCHENKT
B)

A) Bei Ihrem Einkauf im Möbelhaus gewährt Ihnen Höffner auf alle Möbel, Küchen und Matratzen, die mit „Aktionspreis“ gekennzeichnet sind, 36% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten Preis
ohne Aktionsvorteil. Der Kundenkartensofortrabatt ist in diesem Rabatt bereits enthalten. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen Preise sind Endpreise, die sämtliche Rabatte einschließ-
lich dem Kundenkartensofortrabatt bereits beinhalten. Ausgenommen von dieser Aktion sind Kaufgutscheine, Bücher und alle Dienstleistungen. Insgesamt nehmen mindestens 30.000 Artikel an der
Aktion teil. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 24.04.2023. B) Beim Kauf einer Küche deren Kaufsumme nach Abzug aller gewährten Rabatte mindestens 4.999€ be-
trägt, schenkt Ihnen Höffner zusätzlich ein Küchengerät Ihrer Wahl im Wert von 599€. Der Kundenkartensofortrabatt ist in diesen Rabatten bereits enthalten. Keine Barauszahlung. Gültig für Neu-
käufe. Gültig bis mindestens 18.04.2023. F) Ohne Anzahlung. Ohne Gebühren. Ihre 0% Finanzierung für Laufzeiten bis 12 Monate für Möbel und bis 60 Monate für Küchen, ab 150€ im Möbelhaus,
nach Abzug aller Rabatte, für Neukäufe möglich. Kaufpreis entspricht Nettodarlehensbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0% bis zu 12 Monate für Möbel und bis zu
60 Monate für Küchen. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANK AG in Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Voraussetzungen: Sie stehen in einem ungekündigten und un-
befristeten Arbeitsverhältnis und arbeiten bei einem in Deutschland ansässigen Arbeitgeber oder Sie beziehen Rente in Deutschland oder Sie gehen in Deutschland einer selbstständigen Tätigkeit
nach und Sie haben keinen negativen Schufa-Eintrag und Sie haben ein regelmäßiges Haushaltsnettoeinkommen von mind. 350€ netto. Höchstfinanzierungssumme 50.000€. Gilt nicht im Online Shop.

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos
Tel. 06051/822-0 • www.hoeffner.de • Öffnungszeiten: Mo-Sa von 10-19 Uhr

LETZTE GELEGENHEIT

DIE ZINSEN STEIGEN!NS EIGEN!N EI

0,0%

FINANZIERUNG

BIS ZU 60
MONATE

HÖFFNER

ZINSGARANTIE

Ohne Anzahlung.
Ohne Gebühren.

F)

63366%
RABATT AUF MÖBEL UND KÜCHEN
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zusätzlich



Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833250

TICKETS
aus dem Pressehaus

Top-Veranstaltungen
in der Region

DasDruck- und Pressehaus Naumann bietet an seinem
Firmensitz an der Gelnhäuser Gutenbergstraße Karten für
Top-Veranstaltungen in der Region an. Der Ticket-Service
befindet sich im Kundencenter am Haupteingang.
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr.
Telefonisch sind die Kolleginnen und Kollegen zu den ge-
nannten Zeiten unter 06051/833-250 zu erreichen. Eine
Auswahl von aktuellen Veranstaltungen im Vorverkauf
haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt.
Alle Preisangaben ohne Gewähr.

STING
„My Songs 2023“

Samstag, 17.06.2023, 19.30 Uhr
Wiesbaden, BRITA-Arena

Ticket: 85,50 Euro

KIKERIKI THEATER
„Himmel, Arsch und Zwirn – Tournee 2023“

Donnerstag, 20.04.2023, 19.30 Uhr (Zusatztermin)
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 35,00 Euro

DAPHNE DE LUXE
„Das pralle Leben“

Samstag, 07.10.2023, 20.00 Uhr
Schlüchtern, Stadthalle

Tickets ab 25,90 €

RODGAU MONOTONES
„Live 2023“

Freitag, 11.08.2023, 20.00 Uhr
Stadtgarten Gelnhausen

Tickets ab 29,80 €

NIEDECKENS BAP
„Sommer 2023 – Live in Hanau“

Freitag, 18.08.2023, 19:00 Uhr
Amphitheater Hanau

Tickets ab 57,40 €

THE QUEEN KINGS
„messeMUSICnight“

Mittwoch, 17.05.2023, 21.00 Uhr
Veranstaltungshalle Messe Wächtersbach

Tickets ab 25,00 €

IAN PAICE – FEAT. PURPENDICULAR
„performing Classic Deep Purple“

Dienstag, 05.09.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 45,00 €

ALPHAVILLE
„40th Anniversary - The Symphonic Tour“

Freitag, 05.05.2023, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper – Großer Saal

Tickets ab 40,75 €

THE WATCH PLAY GENESIS
„Seconds Out“

Samstag, 22.04.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 23,00 €

BADESALZ
„Kaksi Dudes“

Freitag, 28.04.2023, 20.00 Uhr
Hanau, Congress Park (CPH)

Ticket: 27,40 bis 32,90 Euro

INGO APPELT
„Der Staatstrainer“

Freitag, 28.04.2023, 20.00 Uhr
Nidderau-Heldenbergen, Kultur-und Sporthalle

Tickets ab 28,70 Euro

STEPHAN SULKE
„Bevor es zu spät ist“

Mittwoch, 03.05.2023, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper

Tickets ab 50,80 €

PAPI’S PUMPELS – EIN HERZ VOLL SCHLAGER
„messePARTYnight“

Samstag, 20.05.2023, 21.00 Uhr
Veranstaltungshalle Messe Wächtersbach

Tickets ab 20,00 €

HERZBERG FESTIVAL
„Herzberg Festival 2023“

Donnerstag 27.07.2023 – Sonntag 30.07.2023
Breitenbach, Hof Huhnstadt

Tickets ab 187,00 €

WOLFGANG KREBS
„Vergelt´s Gott!“

Freitag, 19.05.2023, 20.00 Uhr
Kleinostheim, Maingauhalle

Tickets ab 22,00 €

EROS RAMAZZOTTI
„Battito Infinito World Tour“

Freitag, 14.07.2023, 19.30 Uhr
Fulda, Domplatz

Tickets ab 76,90 €

TILMANN BIRR & ELIS C. BIHN
„Welthits auf Hessisch“

Freitag, 08.09.2023, 20.00 Uhr
Schöneck-Kilianstädten, Open Air auf dem Herrenhof

Tickets ab 23,50 €

LA BRASS BANDA
„Brass Fire Tour 2023“ – Kultur.findet.Stadt. 2023“

Donnerstag, 18.05.2023, 20.00 Uhr
Fulda, Museumshof

Tickets ab 40,90 €

MICHL MÜLLER
„Verrückt nach Müller“ - Kultur.findet.Stadt. 2023“

Freitag, 23.06.2023, 20.00 Uhr
Fulda, Museumshof

Tickets ab 37,30 €

FURY IN THE SLAUGHTERHOUSE
„Hope Open Air 2023“

Samstag, 02.09.2023, 20:00 Uhr
Gießen, Kloster Schiffenberg

Tickets ab 67,90 €

BIBI BLOCKSBERG:
„Alles wie verhext!“ – Das Musical

Sonntag, 14.05.2023, 14:00 Uhr
Konzerthalle Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 22,80 €

LIZZY AUMEIER
„Jetzt erst recht“

Freitag, 02.06.2023, 20:00 Uhr
Schöneck-Kilianstädten, Open-Air auf dem Herrnhof am Rathaus

Tickets ab 28,70 €

FLORIAN SCHROEDER
„Neustart“

Mittwoch, 10.05.2023, 20:00 Uhr
Konzerthalle Bad Orb

Tickets ab 21,90 €

STARPIANIST HAIOU ZHANG
„Meisterstücke – Großer Klavierabend“

Freitag, 19.05.2023, 20:00 Uhr
Konzerthalle Bad Orb

Tickets ab 35,00 €

HANDKÄS MIT MUSIK
„En scheene Owend“

Samstag, 30.09.2023, 19.00 Uhr
Seligenstadt, Riesensaal

Tickets ab 31,00 €

JETHRO TULL
„Live 2023“

Donnerstag, 10.08.2023, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Tickets ab 70,20 €

CUTTING CREW
„I Just Died In Your Arms 2023“

Freitag, 23.06.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 39,50 €

NICOLE
„Ich bin zurück – Tour 2023“

Freitag, 01.09.2023, 20.00 Uhr
Konzerthalle Bad Orb – Theatersaal

Tickets ab 39,50 €

BILLY GIBBONS & THE BFGS
„The Big One – Part 1 - ’23“

Dienstag, 20.06.2023, 20.00 Uhr
Frankfurt, Batschkapp

Tickets ab 76,10 €

HERBERT PIXNER PROJEKT
„Tour 2023“

Donnerstag, 07.09.2023, 19.30 Uhr
Amphitheater Hanau

Tickets ab 50,80 €

SIMPLY RED
„SUMMER 2023“

Freitag, 21.07.2023, 20:00 Uhr
Fulda, Domplatz

Tickets ab 74,90 Euro

RAMON CHORMANN
„LAUTER EXPERTE!“

Freitag, 29.09.2023, 20.00 Uhr
Biebergemünd-Bieber, Biebertalhalle

Tickets ab 25,00 €

MAGIE DER TRAVESTIE
„Die Nacht der Illusionen! “

Samstag, 07.10.2023, 20.00 Uhr
Hanau, Congress Park

Tickets ab 45,00 €

MERCI UDO – EINE HOMMAGE AN UDO JÜRGENS
„Burgfestspiele Alzenau 2023“

Samstag, 17.06.2023, 20.00 Uhr
Alzenau, Unterer Burghof

Tickets ab 35,00 €

CLASSIC MEETS ROCK
„Burgfestspiele Alzenau 2023“

Freitag, 28.07.2023, 20.00 Uhr
Alzenau, Unterer Burghof

Tickets ab 35,00 €

CURTIS STIGERS
„Live im Stadttheater Aschaffenburg“

Donnerstag, 21.09.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadttheater

Tickets ab 26,30 €

MARKY RAMONE
„Live 2023“

Donnerstag, 06.07.2023, 19.30 Uhr
Wiesbaden, Kulturzentrum Schlachthof

Tickets ab 30,50 €

HENRIK FREISCHLADER
„Live 2023“

Freitag, 06.10.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 29,50 €

SUZANNE VEGA
„An Intimate Evening of Songs and Stories“

Mittwoch, 19.07.2023, 20:00 Uhr
Hanau, Open-Air-Bühne am Comoedienhaus

Tickets ab 54,52 Euro
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Der Zentralverband Deut-
sches Kraftfahrzeuggewer-
be (ZDK) begrüßt die auf
Initiative von Bundesver-
kehrsminister Dr. Volker
Wissing gefundene Lösung,
auch nach 2035 Verbren-
nerfahrzeuge neu zuzulas-
sen, wenn sie ausschließ-
lich mit E-Fuels betrieben
werden.
„Die gefundene Lösung
öffnet den Weg, um die
industrielle Herstellung
großer Mengen dieses syn-
thetischen Kraftstoffs in
Gang zu bringen“, begrüßt
ZDK-Hauptgeschäftsführer

Dr. Kurt-Christian Scheel
die Entscheidung. „Nun
müssen alle notwendigen
Voraussetzungen geschaf-
fen werden, damit die In-
dustrie in den Aufbau von
Großanlagen für E-Fuels
investiert. Ganz nebenbei
könnte die Wirtschafts-
kraft in Ländern außer-
halb Europas gestärkt wer-
den, die über regenerative
Energien im Überfluss ver-
fügen. Denn E-Fuels sind
verflüssigter Grünstrom,
der sich transportieren
und lagern lässt.“
Jetzt komme es vor allem

darauf an, dass die EU die
gefundene Lösung schnell
und rechtssicher umsetzt.
Außerdem ist die gefun-
dene Lösung nach Ansicht
des ZDK auch eine gute Ent-
scheidung für viele Millio-
nen Autofahrerinnen und
Autofahrer, denen ein Weg
geöffnet werde, mit ihren
vorhandenen Verbrenner-
fahrzeugen und klimaneu-
tral erzeugten E-Fuels ei-
nen wichtigen Beitrag zum
Klimaschutz zu leisten.
Schon die Beimischung von
E-Fuels zum konventionel-
len Kraftstoff würde auf

dem Weg zu einem klima-
neutralen Straßenverkehr
helfen.
Dass die E-Mobilität noch
kein Selbstläufer ist, zeigen
laut dem ZDK auch die Er-
gebnisse der Befragung von
Fuhrparkleitern im jüngs-
ten DAT-Barometer. Dem-
nach ist die Durchdringung
von Verbrennermotoren in
den Fuhrparks weiterhin
sehr hoch. Laut der DAT
kennen fast alle Fuhrpark-
leiter E-Fuels oder haben
sich bereits damit beschäf-
tigt. Hiervon halten zwei
Drittel diesen Kraftstoff für

eine sinnvolle Alternative
neben der Elektromobili-
tät. Die große Mehrheit der
befragten Fuhrparkleiter
(81%) sieht laut der DAT der-
zeit keine Chance, dass ihre
Flotte in der Lage wäre, alle
Strecken rein batterieelek-
trisch zurückzulegen. Der

Hochlauf der Elektromobili-
tät muss also laut dem ZDK
weiter intensiv vorangetrie-
ben werden, insbesondere
durch langfristig verlässli-
che Förderinstrumente und
einen schnellen Ausbau der
Ladeinfrastruktur in ganz
Europa.

ZDK begrüßt EU-Lösung pro E-Fuels für Verbrenner

Kraftfahrzeug

In vielen Lebensbereichen legen
bereits seit geraumer Zeit immer
mehr Menschen Wert auf Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit – und
dies gilt zunehmend auch für die
Wahl der Einrichtung.
Der Aspekt der Nachhaltigkeit setzt
sich dabei aus mehreren Faktoren

zusammen: Zum einen gewinnen
Stücke aus natürlichen, umwelt-
verträglichen und gesundheitlich
unbedenklichen Materialien an Be-
deutung. Zum anderen spielt auch
die Lebensdauer in Sachen Umwelt-
schutz eine große Rolle. Hochwer-
tige Verarbeitung, zeitloses Design

und Flexibilität in der Nutzung tra-
gen enorm zu einer nachhaltigen –
weil langlebigen – Einrichtung bei.
Neben einer ansprechenden Optik
haben Möbel aus Massivholz einen
positiven Einfluss auf das Raumkli-
ma. Durch dieAufnahmeundAbga-
be von Luftfeuchtigkeit können sie

im Sommer und Winter das Klima
ausgleichen. Zudem laden sie sich
nicht statisch auf und riechen gut.
Bei der Herstellung spielen einhei-
mische oder europäische Hölzer
eine zentrale Rolle. Besonders Ei-
che, rotkernige Buche oder Oliv-
esche werden im modernen Möbel-

design häufig verarbeitet. Durch
die regionale Herstellung und ihre
Langlebigkeit leisten Massivholz-
möbel einen Beitrag zum nachhalti-
gen Umweltschutz.
Wo Massivholz zum Einsatz kommt,
ist lösemittelarmes Öl oft die beste
Wahl. Öle erhalten die ausgleichen-

de Wirkung, die ein unbehandelter
Massivholztisch auf die Raumluft
hat. Schadstoffarme Öle gibt es in-
zwischen in verschiedenen Glanz-
graden. Sie benötigen Luftsauer-
stoff, um aushärten zu können.
Deswegen müssen sie sauber und
fachgerecht verarbeitet werden.

Ihr Tischler vereint Können und Nachhaltigkeit
Tischler

RaumausstatterSteinmetz

Metallhandwerk Hessen, das sind
rund 3.500 Unternehmen, die ein
Vielfaches an Menschen beschäf-
tigen und derzeit rund 2.000 junge
Menschen ausbilden. Metallhand-
werk, das ist die ganze Vielfalt der
Produkte und Dienstleistungen,
die ein Flächenland wie Hessen
braucht. Eine Branche mit Zu-
kunft. In der Stadt und auf dem
Land.

Metallbauer sind flächendeckend
vor Ort, planen und liefern Gelän-
der, Fenster, Vordächer, Tore und
Türen – mit Liebe zum Detail. Me-
tallhandwerker sorgen für Sicher-
heit, reparieren und restaurieren.
Als Partner von Industrie, Gewer-
be und der öffentlichen Hand pla-
nen und realisieren sie moderne
Architektur, gestalten neue Fas-
saden, helfen, Energie zu sparen,

oder sorgen für die Infrastruktur
im öffentlichen Raum. Metall-

handwerk in Hessen, das sind
Familienunternehmen, die für

ihre Mitarbeiter und ihre Region
Verantwortung übernehmen. Me-

tallhandwerk, das ist Wirtschaft
für Menschen undmit Augenmaß.

Hessens Metallhandwerk – mit Liebe zum Detail

Metall

Natursteinarbeiten am Bau • Grabdenkmäler

Schlüchtern | Fuldaer Straße 28
Telefon: 06661-1228 | www.steinmetz-malter.de

63607 Wächtersbach · Marktplatz 11
Tel.: 06053 1610 · stein-lieder@t-online.de

Überzeugen Sie sich von unserer
Erfahrung und Kreativität.

Gardinendekorationen,
Bodenbeläge, Parkett,

Designbeläge, Teppichboden,
Sonnenschutz, Markisen

W I R B I L D E N A U S !
Vogelsbergweg 7
Gewerbegebiet
63636 Brachttal-Schlierbach

Telefon (06053) 6120-13
Telefax (06053) 7387

E-Mail: info@sfs-brachttal.de
www.sfs-brachttal.de

Maschinen- und Gerätebau GmbH
Hydraulik –Pneumatik – Vorrichtung
Einzelteile – Reparaturen – Konstruktionen

Skornia Metallverarbeitung
GmbH & Co. KG

Industriestraße 33 + 34
63607 Wächtersbach
Telefon (06053)70054–0
bewerbung@skornia-metall.de
www.skornia-metall.de

Skornia
Metallverarbeitung

Karriere mit Lehre!
Jetzt bewerben!!!

Fünfkirchnerstr. 3 ■ 63571 Gelnhausen ■ Tel. (06051) 61245 ■ Fax (06051) 61254
Mobil: 0151-15639926 ■ info@holzwerk-hailer.de

06051 60000
Wir öffnen das Fenster der Zukunft für Sie!

Lützelhäuser Straße 18 · 63589 Linsengericht
www.hoefler-fenster.de

Mehrmarken-Meisterwerkstatt – Subaru-Service-Partner – Kia-Spezialist seit 1995
Modernste Fahrzeug-Diagnose Autogas-Fachwerkstatt

Industriestraße 9 · 63594 Hasselroth-Neuenhaßlau
Tel. 06055/1086 · E-Mail: autoservice-mario.schilling@t-online.de

Wir machen, dass es fährt!

Autoservice
Mario Schilling

Günther GmbH

Service • Verkauf • Teile • Zubehör
Ihr Partner für ...

Gelnhausen-Höchst • Telefon (06051) 9760-0
www.autohausguenther.de • info@bmw-guenther.de

BMW + MINI Service

Verkauf,Vermietung, Service
Mingebach GmbH
Rotgartenstraße 20 • Wächtersbach-Aufenau
Tel. (06053) 2605 • info@fiat-mingebach.deTel. (06053) 620790 • info@fiat-mingebach.de

Autohaus Koch GmbH
Raiffeisenstraße 5

63579 Freigericht-Somborn
Tel. (06055) 9150-0

Fax (06055) 9150-50
www.toyota-koch.deWaldensberger Str. 1

63607 Wächtersbach � 06053/2033
info@werkstatt-

waechtersbach.de

KFZ-MEISTERBETRIEB FÜR ALLE MARKEN

• Reparaturen aller Art

BASERMANN
A u T o L A C k i E R B E T R i E B

k A R o S S E R i E i N S T A N D S E T z u N G
Gartenstr.46 · 36381 Schlüchtern · Tel.06661/2251 · www.basermann-gmbh.de

36381 Schlüchtern . Tel. 06661 96690
36396 Steinau . Tel. 06663 6620
63607 Wächtersbach . Tel. 06053 61680

Weitere Filialen unter: www.reifen-simon.de

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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N

K f z - M e i s t e r b e t r i e b

Horst Günther · Parkstraße 6 · 63571 Gelnhausen · Tel.: 06051/12224

rund um IhrenVOLVO
Service

und alle Kraftfahrzeuge

Reparatur · Service · Ersatzteile

GELNHAUSEN
auto-zweiradguenther@t-online.de

63571 Gelnhausen-Roth · Meerholzer Landweg 3
autoservice-kling@t-online.de

• Inspektion • Klimaanlagen-Service • TÜV- und AU-Service
• Fehlerdiagnose • Reifenservice • Reparaturen aller Marken



Zum Ergebnis des Koalitions-
ausschusses erklärt Felix Pa-
kleppa, Hauptgeschäftsführer
des ZentralverbandsDeutsches
Baugewerbe:
„Es ist gut, dass der Ampelaus-
fall heute stellenweise behoben

wurde und der Verkehr wieder
fließen kann – und zwar auf
Straße und Schiene! Ange-
sichts der Mammutaufgaben
im Verkehrsbereich brauchen
wir dringend schnellere und
schlankere Planungsabläufe.

Die Schiene dabei gegen die
Straße auszuspielen, hätte
unseren Wirtschaftsstandort
lahmgelegt. Allein der Ausbau
der Ladeinfrastruktur für die
Elektromobilität ist anders gar
nicht realisierbar.

Außerdem begrüßen wir,
dass die Ampelkoalition die
europäische Vorlage zur
Maut umsetzt und weiterhin
die Handwerkerfahrzeuge
von der Maut befreit. Das ha-
ben wir im Sinne unserer Be-

triebe immer gefordert. Die
Handwerkerausnahme ist
auch mit Blick auf die Wohn-
raumversorgung immens
wichtig, denn 85 Prozent des
Wohnungsbaus werden von
baugewerblichen Unterneh-

men geleistet. Für Hand-
werkerfahrzeuge, die ihr
Material zur Baustelle trans-
portieren, um es dort selbst
zu verbauen, muss deswegen
auch künftig die Handwer-
kerausnahme gelten.“

Kreishandwerkerschaft

Gelnhausen–Schlüchternverstehen | bündeln | handeln

Maler und Lackierer

Spengler /Sanitär/Heizung
Zentralverband bietet In-
nungsbetrieben digitales
Servicepaket zur Durchfüh-
rung der verpflichtenden

Heizungsprüfung an Gas-
zentralheizungen – Nutzung
auch für Schornsteinfeger
möglich.

Um dem organisierten
SHK-Handwerk ein bundes-
weit einheitliches Vorgehen
bei der von der Bundespoli-
tik ab dem 1. Oktober 2022
vorgeschriebenen Heizungs-
prüfung an Gaszentralhei-
zungen zu ermöglichen, hat
der Zentralverband Sanitär
Heizung Klima (ZVSHK) ein
praxisgerechtes Servicepa-
ket mit digitalen Tools ge-
schnürt.

Die Verordnung zur Si-
cherung der Energiever-
sorgung über mittelfristig
wirksame Maßnahmen
(EnSimiMaV) verpflichtet
Gebäudeeigentümer in den
nächsten beiden Jahren,
Maßnahmen zur Verbes-
serung erdgasbetriebener
Heizungsanlagen in ihren
Gebäuden zu treffen. Sie sol-
len u. a. ihre Heizungsein-
stellungen überprüfen und

ggf. optimieren. Gaszent-
ralheizungen in größeren
Gebäuden müssen zudem
hydraulisch abgeglichen
und technisch veraltete, in-
effiziente Heizungspumpen
ausgetauscht werden. Die
Heizungsprüfung ist von
einer fachkundigen Per-
son durchzuführen. Dazu
zählen Installateure und
Heizungsbauer, Ofen- und
Luftheizungsbauer, Schorn-

steinfeger oder Energiebe-
rater, die in die Energieef-
fizienz-Expertenliste für
Förderprogramme des Bun-
des aufgenommen worden
sind. Das Ergebnis der Hei-
zungsprüfung ist in Text-
form festzuhalten.
Der ZVSHK hat hierzu eine
Vorlage für den erforderli-
chen Ergebnisbericht über
die Heizungsprüfung er-
stellt.

Wenn man das Wintergrau nicht
mehr sehen kann und der Frühling
noch auf sich warten lässt: Jetzt ist
die richtige Zeit, neue Frische in
Wohnräume, Bäder und Treppen-
häuser zu bringen.
Bundesweit geht die Bereitschaft, sei-

neWände selbst zu streichen, zurück.
Der Do-it-yourself-Markt für Farben
schrumpft. Das hat gute Gründe.
Eigentümer und Mieter legen heute
immer größeren Wert auf ein voll-
ständig allergie- und staubfreies, vor
Schimmel sicheres und gesundes

Raumklima. Dazu sind Spezialfar-
ben des Profis nötig. Die Innungs-
betriebe der Maler und Lackierer
können beraten und ein rundum
gesundes Klima garantieren. Zum
anderen hat die Qualität der vom
Profi eingesetzten Farben weiter zu-

genommen. Hinsichtlich Pigmentge-
halt, Deckkraft, Beständigkeit und
Farbstärke sind diese Materialien,
die im Baumarkt nicht zu bekommen
sind, den vom Heimwerker einge-
setzten Farben haushoch überlegen.
Mit den Streifen, Flecken, unebenen

Wänden eines typischen DIY-Projek-
tes will heute niemandmehr leben.
Wer viel Geld für die Renovierung
seines Hauses oder seiner Eigen-
tumswohnung in die Hand nimmt,
will heute außerdem ganzheitlich
und nachhaltig vorgehen. Innungs-
betriebe des Maler- und Lackie-
rerhandwerks analysieren Wände,
Decken und Böden, erstellen Erhal-
tungs- und Renovierungspläne und
beraten umfassend, sodass das Er-
gebnis jahrelang hält.
Für Fenster und Außenfassaden des
Eigenheims sollte man den Profi auf

einen Erhaltungs- oder Servicever-
trag ansprechen. Der Fachmann
überprüft dann regelmäßig und von
sich aus den Erhaltungszustand z.B.
von Holzbauteilen.
Von einer großen Anzahl von Maler-
arbeiten sollte der Laie ohnehin bes-
ser die Finger lassen. Das Lehrgeld
fällt sonst höher aus als die Rech-
nung des qualifizierten Fachbetriebs.
Das beginnt bei einer fachgerechten
Untergrundbehandlung und dem
Einsatz von umweltgerechten Mate-
rialien, die in ihrer Wirkungsweise
aufeinander abgestellt sind.

SHK-Handwerk für Heizungsprüfung gerüstet

Frühjahrsfrische vom Malermeister
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Baugewerbe begrüßt Einigung im Koalitionsausschuss
Bau

Friseur
Vielseitigkeit ist im Salon immer
gefordert: „Alles – nur nicht all-
täglich“ könnte das Motto lau-
ten. Denn Friseure/-innen sind
Typ- und Trendberater/-innen,
Kreative, Handwerker/-innen
und Unternehmer/-innen in einer

Person. Zudem müssen sie für die
Wünsche ihrer Kunden/-innen im-
mer ein offenes Ohr haben. Neben
Ausstrahlung und kommunika-
tiven Fähigkeiten brauchen gute
Friseur/-innen daher vor allem
eine solide Ausbildung und jahre-

lange Erfahrung. Denn „Cut, Style
and Color“ bringen auch immer
die Persönlichkeit zumAusdruck.
Das bietet der Beruf:
• Kreativität, Gestaltung, Design
• Kompetenz und Service für die
Salonkunden

• betriebswirtschaftliche Organi-
sation

• kontinuierliche Weiterbildung
• Kommunikation und soziale Fä-
higkeiten

• professionelle Produktpräsen-
tation

• Planung von Arbeitsabläufen
Wissen, was „in“ ist – besser noch:
einen kleinen Schritt voraus
sein. Friseure/-innen sind nicht
einfach nur Teil der sich ständig
wandelnden Modeszene, sondern
bestimmen sie aktiv mit.

ZumBeispiel dieAkteure desMo-
deteams im Zentralverband des
Deutschen Friseurhandwerks.
Mit ihren Kreationen setzen sie
Trends. Und genau dasmacht den
Friseurberuf so spannend und
abwechslungsreich.

Ausbildung im Friseurhandwerk: Was macht den Friseurberuf aus?

Kommen, entspannen, wohlfühlen:

Friseursalon Betz
Alter Fuhrweg 4

63571 Gelnhausen-Höchst

Tel.: 06051-74644
Telefonische Voranmeldung erwünscht

Unsere Öffnungszeiten:

Montag ....... 10:00 – 18:00 Uhr

Dienstag ..... 08:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch .... 08:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag. 08:00 – 19:30 Uhr

Freitag 08:00 – 19:30 Uhr
Spessartstraße 6 | 63599 Biebergemünd-Kassel | Tel: 06050 / 7698

Unsere Öffnungszeiten:
Montag ..................... 10:00 – 18:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch .... 8:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag.... 8:00 – 19:30 Uhr
Samstag ..................... 8:00 – 14:00 Uhr
Gerne auch nach Absprache! www.passion-beaute-rene.de

Ab sofort können Sie IhrenTermin bei uns einfach online buchen

Friseure
63571 Gelnhausen · Im Steinigen Graben 28
Telefon (06051) 3159 · Fax (06051) 16858

www.friseur-kissner.de

15
Jahre

Maurermeister

- Herbert Forst -
Maurer-, Abbruch- u. Betonarbeiten

Pflasterarbeiten u. Natursteinarbeiten

Außenanlagen u. Sanierungen

100-jähriges Traditionsunternehmen

Brückenauer Str. 2a • 63607 Wächtersbach-Aufenau
Telefon (06053) 4983 • Mobil 0173 /3274207

www.baugeschaeft-forst.de

BAUUNTERNEHMUNG · GMBH
Geschäftsführer Dipl.-Ing. (FH) Norbert Faust

36396 Steinau-Ulmbach · Riedackerweg 5
Tel. 06667/919080 · Fax 919081

E-Mail: info@mueller-hoch-tiefbau.de · www.mueller-hoch-tiefbau.de

• Solar
• Sanitär
• Service/Beratung
• Holzpellets/Hackschnitzel
• Wärmepumpen

Langgasse 29 • 63633 Birstein
Telefon 06054/914610

Liebloser Straße 10 • 63584 Gründau-Niedergründau • Tel.: 06058 -8227
E-Mail: badsanierung@t-online.de • www.badsanierung-rehbronn.de

• Bad • Sanitär • Heizung • 50+ Bäder
• Wellnessbäder • Barrierefreie Bäder

Komplettlösungen
aus einer Hand!Jahre

• Klima

• Sanitär

Breitenborner Straße 34 | 63599 Biebergemünd
Telefon (06050) 910110 | Telefax (06050) 910119

www.wagnerhaustechnik.de

Haustechnik GmbH

HerbertWagner
• Heizung

• Lüftung

• Luftkanalbau
Langgasse 39
63571Gelnhausen
Telefon 06051-2578
www.heizung-leiteritz.de

Baudekoration

WALZGmbh & Co. KG

• Anstrich- und Tapezierarbeiten

• Innen- und Außenputz

☎

• Vollwärmeschutz und Gerüstbau

• Trockenbau und Fließestriche

Kutscherweg 7 • 63607 Wächtersbach

(06053) 2787 • Fax (06053) 70262

• Energieberatung

Malermeister Patrick Schöbel
Farben, auf die Sie fliegen
Wärmedämmung • Trockenbau • Fassadengestaltung
Putzarbeiten • Raumdesign • Kreativarbeiten
Hain-Gründauer Str. 2a · 63584 Gründau
Büro: 06058-915760 Mobil: 0176-22240896
info@malermeister-schoebel.de
wwww.malermeister-schoebel.de

Malerei Verputzerei Geb
Brauwiesenstraße 3 | 63584 Gründau | Telefon 06058/2039595

kontakt@malerei-geb.de | malerei-geb.de



MITTELHESSEN-BOTE Innung für Elektro- und Informationstechnik

Main–Kinzig
Elektro

Samstag, 15. April 2023

„Wir müssen ausbilden, ausbilden und noch mehr ausbilden“
Mike Lorenz zum neuen Obermeister der Elektro-Innung Main-Kinzig gewählt – Vorgänger Walter Ebert

bleibt der Branche als Ehrenobermeister erhalten

Der Fachkräftemangel ist
nach Ansicht von Mike Lo-
renz, dem neuen Obermeis-
ter der Innung für Elektro-
und Informationstechnik
Main-Kinzig, eines der größ-
ten Hindernisse auf demWeg
zur Energiewende. „Wir müs-
sen ausbilden, ausbilden und
noch mehr ausbilden“, sagte
der 55-Jährige bei seinem
Amtsantritt. Mike Lorenz
löste Walter Ebert an der
Spitze der Innung ab, der
sich nach mehr als 30-jähri-
ger Vorstandsarbeit, davon
24 Jahre als Obermeister,
nicht mehr zur Wahl gestellt
hatte. Ebert wird der Bran-
che jedoch erhalten bleiben,
er wurde von den Mitglie-
dern der Innung zum Eh-
renobermeister gewählt. Die
heimische Elektroinnung ist
mit 165 Mitgliedern eine der
größten Innungen im Fach-
verband Elektro Hessen/
Rheinland-Pfalz (FEHR), in

dem sich Mike Lorenz als
stellvertretender Fachgrup-
penleiter für den Bereich
Erneuerbare Energien eben-
falls engagiert.

Lorenz sieht die Energiewen-
de als eine „riesige Chance
für das Elektrohandwerk“.
Mit seinem 1997 gegründeten
undmittlerweile rund 60Mit-
arbeiter zählenden Unter-
nehmen war er einer der ers-
ten heimischen Betriebe, die
in der Region umweltscho-
nende und energiesparende
Heizsysteme und Solarstro-
manlagen planten und mon-
tierten. Seine Ausbildung bis
zur Meisterprüfung hatte er
zuvor bei der Firma Kümmel
in Freigericht absolviert. Im
vergangenen Jahr feierte Lo-
renz am neuen Standort in
Gründau-Lieblos Jubiläum
anlässlich des 25-jährigen
Bestehens seines Unterneh-
mens.

Lorenz lobte bei der Jah-
reshauptversammlung der
Innung die Arbeit seines
Vorgängers Walter Ebert
und dessen langjährigen
Stellvertreters Manfred
Köhler. Beide hätten die In-
nung über Jahrzehnte er-
folgreich und innovativ ge-
führt. Er wolle deren Arbeit
fortsetzen und wie Ebert
den Schwerpunkt auf die
Nachwuchsförderung set-
zen. Zwar habe das Elektro-
handwerk im Vergleich zu
anderen Gewerken weniger
Nachwuchssorgen, ange-
sichts der zunehmenden Be-
deutung der Branche sei der
Bedarf jedoch weiter stark
wachsend. „Wir müssen
noch präsenter sein, mehr
werben und junge Menschen
davon überzeugen, dass das
Handwerk ihnen eine viel-
versprechende und sichere
Zukunft bietet.“ Präsenz auf
Ausbildungsmessen und Be-

rufsinformationstagen gehö-
ren für Lorenz genauso dazu
wie Besuche in Schulen, mit
denen der neue Obermeis-
ter verstärkt kooperieren
möchte.

Die Innung soll aber auch
nach außen hin ein neues
und zeitgemäßes Image be-
kommen. Lorenz möchte
eine Initiative von Walter
Ebert aufnehmen und den
Namen des Branchenver-
bands ändern. Statt Innung
für Elektro- und Informa-
tionstechnik soll der Ver-
band künftig unter Elektro-
niker-Innung Main-Kinzig
firmieren. Über den Antrag
muss in der kommenden
Jahreshauptversammlung
noch abgestimmt werden.
Das neue Etikett bilde das
sich wandelnde Berufsbild
besser ab, findet Lorenz.
Denn das Elektrohandwerk
habe sich durch die zuneh-
mendeDigitalisierung stark
verändert. Dem müsse man
Rechnung tragen. Mit Blick
auf die großen Aufgaben,
die durch die Energiewen-
de anstünden, empfiehlt er
dem Handwerk branchen-
übergreifende Partnerschaf-
ten, beispielsweis e zwischen
Dachdeckern, Elektrobe-
trieben und Unternehmen
aus dem Gewerk Sanitär,
Heizungs- und Klimatech-
nik (SHK), die bei der Monta-
ge von Photovoltaikanlagen
und Wärmepumpen alle-
samt wesentlich seien.

Als Obermeister will Lo-
renz aber auch für eine
angemessene Tarifpolitik
stehen. Löhne und Stunden-
sätze müssten so angepasst
werden, damit die Bediens-
teten von ihrer guten und
hochqualifizierten Arbeit
anständig leben können.
Nur so könne man verhin-

dern, dass vom Handwerk
ausgebildete Fachkräfte aus
finanziellen Gründen in die
Industrie abwanderten, so
Lorenz.

Er freue sich darauf, als
Obermeister in den heraus-
fordernden Zeiten Verant-
wortung zu übernehmen,
sagte Lorenz. Dabei wisse er
ein gutes Team hinter sich.
Zu seinem Stellvertreter
wurde der Erlenseer Elek-
tromeister und Unterneh-
mer Timo Wernz gewählt.
Als Beisitzer wurden Dieter
Melk, Andreas Wagner, Mar-
kus Gerth, Stephan Schmidt,
Wolfgang Buck, Martin Cent-
ner, Tobias Knaak, Karlheinz
Frick und Christian Seib von

der Versammlung bestätigt.
Neu ins Gremium rückte
Marcel Hedderich.

Dem neuen Ehrenobermeis-
ter Walter Ebert dankten
die Branchenvertreter mit
einem lang anhaltenden
Applaus, einer Ehrenurkun-
de sowie einem Gutschein
für eine Reise nach Paris.
Eine weitere Ehrenurkun-
de erhielt Ebert darüber
hinaus vom Dachverband
FEHR. Nachfolger Mike Lo-
renz freute sich, dass sein
Vorgänger der Innung als
Ehrenobermeister erhalten
bleiben wird. „Seine gro-
ße Erfahrung und sein Rat
werden hier nach wie vor ge-
braucht“, so Lorenz.

Elektro Ickes Meisterbetrieb
Elektroinstallation Alt-/Neubau • Smart Home/KNX

SAT-Anlagen • Daten-/Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

Röhrig 15 • 63599 Biebergemünd • Tel. 06050 1466 • info@elektro-ickes.de
www.elektro-ickes.de

eltrotec
Elektroinstallation + Telekommunikation GmbH
Mit Sicherheit für Sie da
E-Mail: info@eltrotec-gmbh.de
Tel. 0 61 84 - 99 01 41

GENIALER JOB
GEFÄLLIG?

•
•

Elektrotechnik, Tontechnik, Sicherheitstechnik,
Informations- und Kommunikationstechnik
Gartenstraße 7+9, 63594 Hasselroth, Tel. (06055) 1005, Fax 82069
E-Mail: elektro.weingaertner@t-online.de

DANIELWEINGäRTNER
Alles aus einer Hand – von der Planung bis zur Ausführung

Maiweg 4· 63633 Birstein· ☎ (06054)900280· www.elektro-weber.com

Elektroinstallation · Sat Anlagen · Smart Home Systeme
Photovoltaik · Batteriespeichersysteme

Elektrohausgeräte · Unterhaltungselektronik

Ihr kompetenter Partner

ELEKTRO IST UNSER HANDWERK

FG-Elektro GmbH
Grundstraße 13 | 63584 Gründau
Telefon 06058 1661 | Telefax 06058 462
E-Mail info@fg-elektro.de | Internet www.fg-elektro.de

E-Zone GmbH, Tel.: +49 6184 9934258, www.ezone-elektro.de

Elektro-Fachplanung
Sachverständigenwesen
Elektroinstallation

info@elektro-bueti.de · Telefon 06663 38992-0
www.elektro-bueti.de

elektro bueti

Der neue Vorstand der Innung für Elektro- und Informationstechnik Main-Kinzig um den neuen
Obermeister Mike Lorenz (vordere Reihe, 3. von links)

Von links nach rechts: Der neue Obermeister Mike Lorenz, Ehrenober-
meister Walter Ebert und stv. Obermeister Timo Wernz



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 15. April 2023FundGrube

Mo.–Fr. 12–18 Uhr, Sa. 10–14 Uhr

Filiale Biebergemünd-Bieber
Roßbacher Straße 2

Lieblos, Gelnhäuser Str. 15b
Tel. 06051- 9677433

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Kaufe Antiquitäten + Sammelstücke
z.B. Gemälde, Uhren, Militaria, alte Bücher, 
Postkarten, Spielzeug, Musikinstrumente, 
Münzen, Silber, Zinn und vieles mehr.

M. Walter, Tel. 06181 – 7023413
walter-antik@t-online.de
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Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in  
Schlüchtern durch Anwälte

Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!
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AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
O6051- 9155849 od. 06181-1808488
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Sie, Mitte 70, vielseitig interessiert,
sucht einen sympathischen Mann für
gemeinsame Unternehmungen. 
Chiffre 54306 
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Auto-Reparaturkostenversicherung.de

„Uhren von Cartier gesucht,
auch defekt!“

0163 - 3365234

Er (74/Christ) sucht Sie, um gemein-
sam die Liebe zu entdecken. Sie 
sollte Humor u. Lebensfreude haben 
sowie Zärtlichkeit mögen.
t  0178-2116262

SCHENKE HERZER FRI-
SCHENDE TREUE LIEBE, 

KÜSSE UND …
B I A N C A , 56 J / 1.68, alleinst.
Versicherungskauffrau. Ich bin 
charmant, lache gerne und habe 
eine mittelschlanke, sexy Figur, 
bin liebensw., natürlich, fröhlich 
u. anschmiegsam. Wünsche mir 
Zärtlichkeit, Liebe und einen fröh-
lichen, treuen, bodenständigen, 
ganz normalen Mann. Meine Ho-
bbys sind Wintersport (wenn mal 
irgendwo Schnee wäre), E-Bike 
fahren (damit ich hinter Dir her-
komme) und mit meinem Pferd die 
Natur bereiten (das mache ich aber 
gerne alleine). Wünsche mir einen 
Partner, mit dem ich etwas unter-
nehmen kann, mit dem ich einfach 
mal auf der Couch sitze und nichts 
tue, der verständnisvoll ist und mir 
die Liebe gibt, die ich schon lange 
nicht mehr erfahren habe. Ich su-
che über diese pv Anzeige hier aus
der Umgebung keinen Supermann, 
sondern LIEBE u. TREUE. Machen 
wir es uns beim ersten Spargeles-
sen gemütlich, den Frühling genie-
ßen, ehrliche Liebe erleben. Wenn 
du es ehrlich meinst, rufe bitte an, 
tel. 0172 - 3707138, od. E-Mail an: 
Biancafreut@inserat-wz.de

HALLO, IST DER 
OSTERHASE AUCH AN DIR 

VORBEIGEHOPPELT ?
M I R I A M , 66 J, gel. Medizinische
Assistentin, nun Zuhause und nur 
noch für Dich da. Ich habe Cha-
risma, Humor + Witz. Ich bin eine 
schöne Frau, frisch, natürl., kom-
promissbereit u. unkompliziert, mit 
schlanker Traumfigur, bin spontan, 
zu allen Streichen aufgelegt, wal-
ke u. spiele gerne Federball. Wenn 
du es auch ehrl. meinst u. frei bist, 
sprich mich an … liebe mich! Gern 
würde ich für dich ganz Frau sein, 
mal kokett-verführerisch, mal ver-
stehend u. helfend – und immer 
mit ganzem „HERZ“. Welchem 
ehrlichen Herrn darf ich liebevol-
le Freundin + Frau sein? Alter egal, 
wenn im Herzen jung. Gib uns über
die pv Telefonnummer die Chan-
ce zur Liebe u. zum gemeinsamen 
Leben, bitte ruf gleich an, handy 
0172 - 3712035, auch Sa/So, od. Mail 
an: Miriam22@wz-mail.de

MACH MIT … BARFUSS 
DURCHS GRAS LAUFEN UND 

DAS ERSTE VEILCHEN FINDEN!
A N N I C A, temperamentvolle und 
attraktive Dame mit Niveau und viel 
Humor, 71 Jahre alt, blonde Haa-
re, grüne Augen, 162 cm groß und 
schlank. Bin ein fröhlicher Wirbel-
wind mit Niveau, Stil und Eleganz, 
fit, gesund, bester Laune u. voller 
Energie. Ich fahre gerne Auto, wir 
könnten ja einen Waldspaziergang 
machen und uns über unser Leben 
unterhalten, bevor wir es uns zu 
Hause bei einer Tasse Tee gemütlich 
machen. Ich bin eine sehr jugendli-
che, schöne Dame mit Herz, strah-
lenden Augen, schlanker Figur, zart 
gebräunter Samthaut, jugendlich u. 
streichelzart. Bin finanziell gut ver-
sorgt, habe schönes Zuhause hier in 
der Gegend, bin aber auch umzugs-
bereit. Mein Herz wünscht sich über 
pv einen Partner, den ich umsorgen 
u. liebhaben darf, eine Frühlingslie-
be im Herbst unseres Lebens … wir 
können es schaffen und den Weg in
Liebe gemeinsam zu Ende gehen! 
Welchem ehrlichen Herrn darf ich 
liebevolle Frau sein? Es liegt in Ihrer 
Hand, rufen Sie bitte gleich an: han-
dy 01522 - 6954734, lassen Sie uns 
in meinem Garten Krokusse suchen, 
lachen u. Freude genießen.

„WUNDERSCHÖNE 
FRÜHLINGSTAGE“ – ICH 

MÖCHTE SIE MIT MEINEM 
LÄCHELN VERZAUBERN !

I N E S , 78 J / 1.60, verwitwet, Pen-
sionärin und früher als Lehrerin tä-
tig, mag gern wieder Städtereisen 
unternehmen, wir könnten ja schon 
mal planen. Ich bin charmant, lache 
gerne, singe im Chor und habe eine 
schlanke Figur, bin liebensw., natür-
lich, fröhlich u. anschmiegsam. Ich 
bin eine sehr jugendliche, schöne 
Dame mit Herz und strahlenden Au-
gen. Bin finanziell gut versorgt, habe 
schönes Haus (aber nicht ortsge-
bunden). Sich wieder neu verlieben, 
ja das wäre schön. Zu zweit kann 
man alles viel besser genießen, er-
leben, es ist alles ein wenig leichter 
und es macht auch viel mehr Spaß, 
zusammen mit dem Partner die Welt 
ein wenig auf den Kopf zu stellen, 
oder? Welchem ehrlichen Herrn darf 
ich liebevolle Freundin u. zuverlässi-
ge Kameradin sein? Es liegt in Ihrer 
Hand. Ich wünsche mir, mit Dir ein 
Leben lang zusammen glücklich zu 
sein – bitte über pv schnell melden, 
auch gerne am Wochenende, handy: 
0151 – 56196728

ER (Philipp), 67 J., 1,84 groß, Dipl. 
Betriebswirt, schlank, sucht eine 
Partnerin, ca. 59 bis 69 Jahre. Ich 
mag Strand, aber auch die Berge, 
Weinfeste, bin vielseitig interessiert 
(mag Sport, Theater, Konzerte, Le-
sen, Musik). Ich stehe mit beiden 
Beinen fest auf dem Boden. Wün-
sche mir Liebe, Respekt, Treue, 
Vertrauen und Offenheit, gute Ge-
spräche auf Augenhöhe und auch 
die Bereitschaft, Kompromisse zu 
schließen, sind für mich sehr wich-
tig. Sich gegenseitig fallen lassen 
können, Probleme gemeinsam lö-
sen, für den anderen da sein und, 
und, und … Schöne Momente ge-
meinsam genießen, herumalbern 
und toben, was auch immer uns 
Verrücktes einfällt … Und … den 
Partner so lassen, wie er ist, und 
nicht versuchen, ihn zu verbiegen, 
das finde ich besonders wichtig. 
Ich bin offen für Neues, trage keine 
Altlasten mit mir herum und bin ge-
spannt, ob Du Dich meldest, Handy 
0151 - 68535162 oder E-Mail-PV an: 
Philipp162@wz-mail.de

SCHENK MIR EINEN 
AUGENBLICK, ES GEHT UM 

UNS, LIEBE + LACHEN + 
GLÜCKLICHE ZUKUNFT !

75 Jahre, ARZT, Privatier, mein 
Name ist P E T E R und ich suche 
eine Partnerin für gemeinsame Un-
ternehmungen. Bin ein Mann von 
Welt, sehr jung, dynm. und mit dem 
Herz eines Fünfzigjährigen. Habe 
Freude an Opern, klass. Musik, Jazz 
und am gesellschaftl. Leben, das ich 
gerne mit „IHNEN“ gemeinsam erle-
ben möchte! Ich bin ein lustiger, bo-
denständiger, aufmerksamer Mann. 
Fahre gerne Ski und spiele Tennis. 
Ich wünsche mir eine liebevolle Be-
ziehung. Lachen darf auch nicht zu 
kurz kommen. Aber zusammen träu-
men und über alles reden können ist 
mir ebenfalls sehr wichtig. Sprich, 
der Einsamkeit entfliehen und die 
Zweisamkeit genießen. Vielleicht 
hast du Lust, etwas von dir hören zu 
lassen, es würde mich freuen. Bitte 
rufen Sie gleich an: 01520 - 7866545.
Auch gerne in getrennten Wohnun-
gen, wir haben genug Zeit, uns lang-
sam kennenzulernen und Vertrauen 
aufzubauen. Verehrte Damen, ich 
freue mich auf Ihren Anruf über „Wir 
Zwei“ GmbH, auch gerne am Wo-
chenende.

TRAUMSTART IN DIE LIEBE 
UND DEN FRÜHLING 

ZUSAMMEN GENIESSEN !
G E O R G , 81 J, verwitwet, ehem. 
Dipl. Ingenieur und 185 cm groß. 
Meinen Urlaub mache ich gerne 
weltweit in sonnigen Gefilden! Ich 
fühle mich wie 50, sehe aus wie 
60, bin sehr jugendlich, sportlich, 
schlank, gute Figur, bin vital, ge-
sund, charmant, witzig, fröhlich, 
natürlich, feinfühlig, behutsam und 
ein ganzer „Mann“ mit viel Herzens-
bildung; lebe in besten finanziellen 
Verhältnissen. Fühle mich im Anzug 
genauso wohl wie bei schönem Wet-
ter gemütlich Fahrrad zu fahren. Ich 
möchte „Sie“ gerne ü. pv. kennen-
lernen, Ihnen Arm u. Herz anbieten 
u. wir werden glücklich. Wir nehmen 
uns viel Zeit zum Kennenlernen, die 
Qualitäten eines Menschen lernt 
man ja erst kennen, wenn man sich 
öfters getroffen hat, Gemeinsam-
keiten findet, gute Gespräche führt 
und sich sympathisch findet – und 
wenn man sich so nach und nach 
näher kennenlernen darf. Über ei-
nen Anruf würde ich mich freuen, 
Tel. 0170 – 6113731.
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Er und Sie suchen Sie, zwischen 
18-70 Jahren, für Freizeitgestaltung.
Melden Sie sich für ein unverbindli-
ches Kennenlernen. Chiffre 65580 
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Linsengericht-Altenhaßlau, 3 ZKB,
DG, 85 m2, EBK, Kamin, Balkon, 
Badausstattung, KM 800,- € WM
1050,- € t  01520-9832117
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Sup.Zärtl. KIRA 19J H+H 0151/75469552
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Nackte Rentnerin (67) 01520-570 57 29
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ImmobilienMarkt

Auto & Verkehr
Autohandel Pkw Ankauf

Autozubehör

KFZ-Markt
Reisemobile

Pkw Ankauf

Garagen Vermietungen

Grundstücke

Immobilien

Vermietungen

Bekanntschaften Flohmarkt

Freizeit

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Dienstleistungen

Entlaufen

Ferienwhg./-Häuser

Kaufgesuche Verkäufe

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Umzug

Verschiedenes

Kontakte
Verkäufe

Erotik
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Es gibt viele Wege, um 
Danke zu sagen. Um sei-
ner Wertschätzung im 
Berufsleben Ausdruck zu 
verleihen, braucht es oft 
nicht viel. Der Effekt auf 
Motivation und Leistung 
ist aber umso größer, 
heißt es im Magazin 
«Faktor A» der Bundes-
agentur für Arbeit. 
Ein Ansatzpunkt, um 
Wertschätzung im Team 
zu fördern, können regel-
mäßige Events sein. Frei 
nach dem Motto «man 
muss die Feste feiern, 
wie sie fallen», sei dafür 
kein besonderer Anlass 
notwendig. Wichtig ist 
nur, dass das Thema 
nichts mit der Arbeit zu 
tun hat. 
Auch das Private darf ein 
Stück weit ins Berufsle-
ben rücken. Wo Geburts-
tage der Belegschaft et-
wa mit einer kleinen Auf-
merksamkeit gefeiert 
werden, fühlen sich 
Teammitglieder wertge-
schätzt. 
Daneben kann regelmä-

ßiger Austausch viel be-
wirken. Was in kleineren 
Unternehmen oft pro-
blemlos möglich ist, kann 
es auch in größeren Fir-
men geben: Persönliche 
Gespräche zwischen Vor-
gesetzten und Mitarbei-
tern. 
Schon eine Nachfrage 
zum Arbeitsalltag zeige 
oft, dass Interesse an der 
Leistung der Mitarbeiter 
besteht. Zu einem 
Klima der Wertschätzung 
gehört auch, dass die 
Führungskraft das Wohl-
befinden der Angestell-
ten im Blick hat. Etwa, in-
dem sie Teammitglie-
dern anbietet, angesam-
melte Überstunden abzu-
bauen. 
Grundsätzlich geht es 
laut «Faktor A» darum, 
Erfolg und Wachstum 
nicht als selbstverständ-
lich anzusehen. Regel-
mäßiges Lob und aner-
kennende Worte seien 
kein großer Aufwand, 
aber wesentlich motivie-
render als Kritik.

Wie kleine Gesten zum Erfolg führen können

Wertschätzung  
im Job

Schon kleine Gesten, etwa eine Aufmerksamkeit zum Geburts-
tag, können Wertschätzung im Team vermitteln.  
 Foto: Klaus-Dietmar Gabbert/dpa-mag
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WEITZ

®Tore

Haustüren Vordächer

Antriebe

Mit einer Erfahrung von über 111 Jahren in unserer Branche sind wir, Weitz 
Türen & Tore GmbH, der Bauelementehändler und Montagepartner, in dem 
mehr steckt!
Aufgrund unseres Wachstums suchen wir Sie zum nächstmöglichen Termin 
als

Schlosser / Monteur in Ortenberg (m/w/d)
Wir bieten
•  eine ordentliche Einarbeitung und langfristige Zusammenarbeit
•  modernes Werkzeug, Montagekleidung und mehr
•  nur Tagesmontage im näheren Umkreis
•  Parkplatz direkt vor der Haustür
•  optimale Verkehrsanbindung
•  kostenlose Getränke
•  Förderung von Weiterbildungen

Ihre Aufgaben
•  Montage und Inbetriebnahme von Garagentoren, Türen und Fenstern auf 

Baustellen
•  Selbstständige Durchführung von Reparatur- und Wartungsarbeiten an  

Garagentoren, Türen, Brand- und Rauchschutztüren sowie Feststellanlagen
•  Erkennen und Durchführen vorbeugender Instandhaltungsmaßnahmen

Ihre Qualifikationen
•   Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Monteur, Schlosser, 

Metallbauer, Schreiner, Konstruktionsmechaniker oder vergleichbar
•  Erfahrung im Umgang mit Fenstern, Türen und Toren, bzw. Montage - 
 erfahrung, ist sicher von Vorteil, aber kein Muss.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf 
und Zeugnisse).

WEITZ Türen und Tore GmbH
Vogelsbergstr. 73a · 63683 Ortenberg-Lißberg

Tel. 06046/95888-0 · Fax 06046/95888-28
Mail: info@weitz-tueren-tore.de · www.weitz-tueren-tore.de
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Gemeinde Linsengericht –
„eine Gemeinde, ein Gericht“

Zur personellen Unterstützung unseres Teams suchen 
wir für das Bauamt baldmöglichst

eine/n Ingenieur/in Fachrichtung  
Landschaftsplanung/ Landschaftsarchitektur oder 
Techniker/in Fachrichtung Garten- und Land-
schaftsbau (w/m/d)

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie im 
Internet unter
www.linsengericht.de/rathaus&politik/aktuelles/stellenangebote
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Stellenausschreibung
Der Eigenbetrieb Kommunale Dienste
Bad Orb sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für den Bereich Betriebshof einen

Gärtner (m/w/d)
Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen finden 
Sie unter: www.kd-bad-orb.de/karriere und www.bad-orb.de.

Bereit für Neues?
Werde Teil unseres Teams!

Die MHI Naturstein & Baustoff-

service GmbH ist eine 100 %-ige 
Tochtergesellschaft der „Mit-
teldeutsche Hartstein-Industrie Aktiengesellschaft“. Als Anbieter 
von Naturbaustoffen aus aller Welt bzw. Sonderbaustoffen für den 
Straßen-, Tief- sowie Garten- & Landschaftsbau bieten wir unseren 
privaten und öffentlichen Auftraggebern auf einer rund 20.000 m2 
großen Lager- und Ausstellungsfläche ein möglichst breites Leis-
tungsspektrum aus einer Hand.

Zur Verstärkung unseres Teams in Wächtersbach 
suchen wir ab sofort:

Gewerbliche Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)

Verladung und Verwiegung
Mehr Informationen unter 
www.mhigruppe.de/karriere/jobs/stellenportal

Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich noch heute!

Ansprechpartner:
Christiane Willand
Recruiting
+49 (0) 6181 6676-0
bewerbung@mhigruppe.de

UNBEFRISTET IN VOLLZEIT ODER TEILZEIT BAD SODEN-SALMÜNSTER

FACHARZT (M/W/D)
FÜR UROLOGIE

Selbstständige, eigenverantwortliche Tätigkeit im multidisziplinären Facharztteam
Planbare Arbeitszeiten mit guter Work-Life-Balance
Leistungsorientiertes Gehalt, Urlaubsgeld sowie verschiedene Sonderleistungen, wie z.B.
Versicherungstarif im öffentlichen Dienst, Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge,
Gesundheitsförderung, JobRad u.v.m.

ANFORDERUNGEN

ANGEBOT

Deutsche Approbation
Freude und Empathie im Umgang mit onkologischen/palliativen Patientinnen

MEHR INFORMATIONEN

Telefon 06051 833-241

Stellenanzeigen
bringen Erfolg!

Jobbörse Telefon 06051 833-241

Stellengesuche

Stellenangebote

Kreisverband
Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Wir suchen Sie für unser Team in
der ambulanten Pflege als

� Pflegefachkraft* (m|w|d)

� Altenpflegehelfer/
Krankenpflegehelfer* (m|w|d)

* in Vollzeit, Teilzeit oder auf Minijobbasis

Ihre Vorteile
 Wunschdienstplan
 Smartphone (auch zur privaten Nutzung)
 Vergütung nach DRK-Reformtarifvertrag
 30 Tage Urlaub
 Betriebliche Altersversorgung ab 1. Tag
 Jahressonderzahlung
 Zuschuss zu Fitnessstudios
 Jobbike

Ihr Profil
 Abgeschlossene Ausbildung in der

Pflege (1-jährig oder 3-jährig)
 Führerschein Klasse B
 Bereitschaft zum Schichtdienst

Helfen
steht
jedem gut!

Deutsches Rotes Kreuz
KV Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

Frankfurter Straße 34
63571 Gelnhausen
Telefon: 06051 4800-110
www.jobs.drkgelnhausen.de

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
per E-Mail an Personalabteilung,
personal@drk-gelnhausen-
schluechtern.de oder über
das Bewerbungsportal auf
unserer Internetseite.

Finde heraus, ob du der richtige Typ bist!

Mit meiner
Arbeit möchte ich
Menschen den
Alltag erleichtern
und ihnen ein
Lächeln ins
Gesicht zaubern.

Stellenangebote



IMMER MEHR FÜRS GELD
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Alle Ergebnisse
finden Sie unter dlg.org/bioproduktetest

BIO-DLG-
GESAMTSIEGER!

zur aktuellen DLG
Bio Prüfung 2023

Zum

14.Ma
l

in Folg
e

Bio-Getreide XXL
Buchweizen oder Haferkleie
1,2-kg-Beutel
(1 kg = 3,33)
je

Bio-Agaven
Dicksaft dunkel
oder hell 500-ml-
Squeezeflasche
(1 kg = 7,38)

je Squeezeflasche

Bio-
Dinkel-
nudeln
z.B. Band-
nudeln

oder Spiralen
500-g-Beutel
(1 kg = 3,98)
je Beutel

Bio-Hülsenfrüchte XXL
Kichererbsen, Berglinsen
braun oder Rote Linsen
1-kg-Beutel
(1 kg = 2,99)

je Beutel

Bio-Bouillon
Gemüse 540-g-Dose,
ergibt 27 Liter (1 l = –,14)

Bio-Gewürze XXL
Pfeffer schwarz ganz, Paprika
edelsüß, Kümmel ganz oder
Kurkuma gemahlen
145-g-Beutel

(1 kg = 20,62)
je Beutel

Bio-Ingwersaft
aus frischer Ingwerwurzel
200-ml-Flasche,
ohne
Pfand

(1 l = 14,95)
je Flasche

2,99*

2er-Pack

Bio-Saft
Zitrone
2x250-ml-
Flasche,
ohne Pfand

(1 l = 5,98)

DOPPEL

PACK

Bio-Kerne XXL
Kürbiskerne 300-g-Beutel
(1 kg = 9,97) oder Sonnen-
blumenkerne
1-kg-B

(1 kg = 2,99)
je Beutel

2,99*

billiger
zum Vergleich: z. B

.

Sonnenblume
nkerne

650-g-Beutel
= 1,99

XXL

XXL

XXL

3,99*

2,99*

billiger
zum Vergleich:

z. B. Berglinse
n

500-g-Beutel
= 1,65

XXL

ergibt 27 Liter

100%
RECYCLING-
MATERIAL

FLASCHE AUS

3,69*

500 ml

1,99*

500 g

3,79* 2,99*

2,99*

Bio-Zucker
Kokosblütenzucker 350-g-Beutel
(1 kg = 8,54), Vollrohrzucker
500-g-Beutel
(1 kg = 5,98)

oder Rohrohrzucker
600-g-Beutel
(1 kg = 4,98)
je Beutel

Bio-Gewürzmühle
Bio-Pfeffer bunt 85- -Mühle
(1 kg = 58,71),Bio-Pfef
90-g-Mühle (1kg = 55,
Bio-Kräuter-Salz

130-g-Mühle (1 kg = 38,38),
Meersalz 200-g-Mühl
24,95) oder Bio-Kurku
Salz 175-g-Mühle (1 k
28,51) mit Aromadeckel
leichtes Nachfüllen der
Glasmühle durch weite

Öffnung
je Müh

2,99*

4,99*

Hochrand-Pfanne „Hamar“ in Kupfer oder Schwarz
• Aus hochwertigem Aluminium für optimale Wärmeleitun
und Hitzeverteilung • Pfannen backofenfest bis

ca. 150°C, jeweils mit Softtouchgriff

Induktions
geeignet

Extra
hoher
Rand

• 2-Schichten in Granitoptik
•Antihaftwirkung:
Hervorragåend

• Abrieb-
festigkeit: Gut

Hochwerti-
ge Antihaft-
veredelung

außer Pfanne Ø 20cm

Auch
online

16,99*

PfanneØ
ca. 20cm

18,99*

PfanneØ
ca. 24cm

21,99*

PfanneØ
ca. 28cm

XXL-Frischhaltedosen 22tlg.
• 11 Unterteile und 11 Deckel in verschiedenen Größen

(0,2 bis 2,1 Liter) • Einfrier- und mikrowellengeeignet (ohne Deckel)
• BPA-frei • 4-seitiger Clickverschluss

2 Schwämm
e

atis2 tis

Lime/Blue

Auch in Rosa/Grau

11,99*

UVP 29,99
je Ausführung

60%
billiger

Auch
online

Design-Pflanzgefäße
in Rattan-Optik

• UV- und witterungsbeständig
• Für den Innen- undAußenbereich

 XL Pflanzsäule ca. 49 l
 Pflanzsäule ca. 12 l
 Blumentopf 2er-Set,

je ca. 6 l
 XXL Pflanzkasten 2in1

ca. 72 l

Premium
Qualität

Alle Modelle in Anthrazit
oder Dunkelbraun erhältlich

+5 2in1:
ca. 30 l oder ca. 72 l
mit abnehmbaren

Füßen

Moderne
Pflanzgefäße
in hochwertiger
Rattan-Optik

39,99*


29,99*
9

22,99*


14,99*
8

24,99*
5

9,99*
7

8,99*
6

6,99*


5 Pflanzkasten 2in1
ca. 30 l

6 Blumentopf ca. 13 l
7 Blumentopf ca. 15,8 l
8 Blumentopf ca. 28 l
9 Blumentopf ca. 54 l

 Balkon-Pflanzkasten
ca. 5,5 l

 Balkon-Pflanzkasten
2er-Set, je ca. 8,5 l

 Hängetopf 2in1 ca. 8,5 l
 Hängeampel 2er-Set, je ca. 3 l

 Geländer-Pflanztopf
ca. 5,5 l

 Pflanztopf 2er-Set, je ca. 3 l
 XXL Pflanzsäule

ca. 95 l

6
ca. 13 l

8
ca. 28 l


ca. 12 l

5
ca. 30 l


2er-Set,
je ca. 6 l 

2er-Set
je ca. 3 l


ca. 5,5 l


2er-Set,
je ca. 3 l


ca. 8,5 l


je ca. 5,5 l7

ca. 15,8 l


2er-Set,
je ca. 8,5 l

9
ca. 54 l


ca. 72 l


ca. 95 l


ca. 49 l

Schubkarren-
Rad „pannensicher“
• Für die meisten gängigen Modell
geeignet • Pannensicherer Lauf-
belag aus geschäumtem Poly-
urethan • Extrem ruhiges
Fahrverhalten • Rostfreie Kunst-
stofffelge • Tragkraft 100kg
•Ø ca. 338mm,Achs-Ø ca.
25mm, Radbreite ca. 68mm
3 Jahre Garantie

Auch in:

Absolut
pannensicher
Nie wieder
Luftverlust
oder lästiges
Nachpumpen

Inkl. 3 Stahl-Adapter
zur Verringerung des
Achsdurchmessers
auf 20mm, 16mm
oder 12mm

-

(ohne
Schubkarre)

12,99*
je Schubkarrenrad

Auch
online

59,99*
UVP 79,99

25% billiger
Auch

(Nicht alle Farben
in allen Größen erhältlich)

W
a
Bezug in an-
schmiegsamer
Feincord-Optik-
Struktur

online

Wasch- und
bnehmbarer

i

Dekokissen „Muri“
in 4 versch. Größen • 100% Polyester

• Bezug mit Reißverschluss • Extra kuschelig
warm und weich

je AusführungGrün

Senf

Silber

Anthrazit
Altrosa

7,99*

ca. 30x50cm/
ca. 45x45cm

9,99*

ca. 60x60cm/
ca. 50x70cm

NEU

Retro-Plattenspieler
mit Bluetooth® TX-186
• LPs und Single-Schallplatten digitalisieren
(auf USB) • Stereo-Lautsprecher 2x 3W • AUX-
IN und Kopfhöreranschluss • 33/45/78U/Min.

(Modellbeispiele)

Lesebrille 5er-Set
für Damen und Herren • Dioptrien von

+1,5 bis +3,0

je 5er-Set

6,99*

UVP 15,99

56% billiger

Erdbeeren
Spanien Kl. I, ausgewählte

Früchte, 1- - =
je Steige

a e eutsc a d
Qualität I,
vorwiegend
festkochend,
Ware gebürs
7,5-kg-Sack
(1 kg = –,59)
je Sack

Paprika Sweet Mix
Spanien

1-kg-
je Ne

etot
Deutsc -
kartoffeln Deu nd

Spanien

to
ise

3,99*

große
Früchte

!

1kg!

3,29*
XXL • 1 kg!

4,44*
7,5 kg!
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 17. April

X

3

Hier APP
gratis
downloaden

NEUGIERIG? JETZT SCHON ALLE ANGEBOTE
DER NÄCHSTEN WOCHE IN UNSERER APP!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


